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Ein Zirkuswagen und viel Natur: 
Systep-Waldkindergarten startet 
am 1. September

Titelfoto: 
Neue Regeln, alter Ablauf – Blutspenden 
sind in Zeiten von Corona rückläufig

ANZEIGE

Ausgabe Naila

MÖBEL-  

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Unser neuer  

MÖBEL-  
PROSPEKT

ist da!!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Wir sind immer für Sie da !!!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4 %
KOLLEKTIONS-

RABATT

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

 Unser S 

ist besetzt  !!!
Besuchen Sie unsere Internetseite: www.dietz-moebel.de
Wir erstellen Angebote und Planungen: info@dietz-moebel.de

Bleiben Sie 

gesund !!!

Auch bei Ihnen zu Hause!!!!!

Unser neuer  

MÖBEL-  
PROSPEKT

ist da!!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

 

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4 %
KOLLEKTIONS-

RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.dietz-moebel.de
Wir erstellen Angebote und Planungen: info@dietz-moebel.de

Bleiben Sie 

gesund !!!

Unser neuer  

MÖBEL-  
reduzier

Terminvergabe

Unser ☎ ist besetzt!!!

15,4 %
KOLLEKTIONS-

RABATT

 
Terminvergabe

Terminvergabe

ab sofort bei uns!!



Leserfotos der Woche

Baumpilze –  mal klassisch, mal anders

Mal ehrlich: Die Pilzzeit ist ja eigentlich noch etwas hin. Doch in den vergangenen Wochen haben uns gleich zwei Fotos zu diesem Thema erreicht. 

Die stattliche Baumpilzkolonie auf dem linken Foto hat Gerda Kübrich aus Geroldsgrün entdeckt. Und auch  Dagmar Rimagmos aus Bad Steben 

hatte beim Gassigehen mitten im Wald ihren ersten Fund der Saison.  Zumindest letzterer könnte bei der Zubereitung allerdings etwas holzig 

schmecken.

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 
Seite 8

Schülerprojekt: 
Crazy Chicken in 
Naila

Seite 14

Getränkequelle 
am Wanderheim in 
Hermesgrün

Seite 15

Wildkräuter-
wanderungen von 
Juni bis September
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Erfolgreich werben im
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Waldkindergarten 
startet am 1. 
September

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Schemmel‘s 3 Euro Dienstagsschnäppchen
2 Paar Knackwürste

Ihre
Metzgerei 

Aus der 
Region – für 
die Region

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot

Rinderbraten 100 g 1,29 €
Gekochten Schinken  100 g 1,49 €
Schemmel’s Knoblauchwurst 
im Ring 100 g 1,09 €
Schemmel’s Wurstaufschnitt 100 g 1,19 €

vom Fr. 21.05.2021 bis Do. 27.05.2021

Für Ihr Spargelgericht an den P� ngstfeiertagen
haben wir verschiedene Sorten

Schinken zur Auswahl

Fleischerfachgeschäft
Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394

www.metzgerei-schemmel.de
E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

www.mietwagen-schmalz.de

09282 3670Schmalz
Mietwagenunternehmen
Inh. Uwe Schmalz

Personenbeförderung für Stadtfahrten � Fernfahrten � Krankenfahrten

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Schwarzenstein  – Der Himmel-

fahrtstag war der „Tag der offe-

nen Kirchen und Gemeinden“ im 

Stadtgebiet von Schwarzenbach 

a.Wald und Umgebung. Jede Kir-

che und jede Gemeinde hatte sich 

etwas Besonderes ausgedacht, 

damit die Besucher an diesem 

Tag auch etwas Besonders erle-

ben konnten. So hatte die Pfarr-

gemeinde Schwarzenstein /

Schwarzenbach in ihre St. Josefs-

kirche eingeladen.

Pfarrsekretär Bernhard Kuhn 

gestaltete eine Andacht, die er 

unter dem ökumenischen 

Aspekt, für die Einheit der Chris-

ten zu beten, stellte. Hauptsäch-

lich für die evangelischen Glau-

bensgeschwister hatte Bernhard 

Kuhn einen zweiteiligen Vortrag 

vorbereitet. Im ersten Teil stellte 

er die St. Josefskirche vor, die 

wohl als eine der schönsten Kir-

chen im Frankenwald gilt. Und 

im zweiten und wesentlich länge-

ren Teil erinnerte er an Geistli-

chen Rat Stadtpfarrer Rudolf 

Unger, der 45 Jahre, von 1947 bis 

zu seinem Tod am 5. Dezember 

1992, die Pfarrei Schwarzenstein 

/Schwarzenbach von Grund aus 

prägte. Bernhard Kuhn, der bei 

Pfarrer Unger auch schon Sekre-

tär war, hatte ihn von frühen Kin-

desbeinen an bis zu seinem Tod 

begleitet. Der Referent sprach 

über den „Seelsorger und 

Mensch Rudolf Unger“ und pick-

te einige seiner markanten Eigen-

schaften heraus, die er noch im 

Gedächtnis hatte. „Pfarrer Unger 

war Pfarrer mit Leib und Seele, 

und ich übertreibe nicht, wenn 

ich sage: Er war in seiner Pfarrge-

meinde, bei den evangelischen 

Glaubensgeschwistern und weit 

über die Grenzen hinaus beliebt!“

Pfarrer Unger war Stadtrat der 

CSU. Bei anstehenden Wahlen 

machte er schon der Kanzel 

herab darauf aufmerksam, dass 

es Sünde sei, wenn man eine 

andere Partei als die CSU wählen 

würde. Die Wähler der anderen 

Parteien nahmen dies natürlich 

schmunzelnd hin, folgten dann 

bei der Stimmabgabe aber doch 

hat. Zurück zum Speckwurst-

pfarrer: Natürlich haben sich 

Metzger und Pfarrer ausgesöhnt 

und dies mit einem „Schwarz-

wurstessen“ besiegelt. Auch das 

stand dann wieder groß in der 

Presse. 

Pfarrer Unger war ein sehr leutse-

liger Mensch, sagte Kuhn. Er 

nahm alle Einladungen zu Hoch-

zeiten, Taufen, Geburtstagen  ger-

ne an, und blieb dann stunden-

lang. Für viele Pfarrangehörige 

war es damals noch eine Ehre 

einen Pfarrer zum Geburtstag 

einzuladen. Das wäre in der heu-

tigen Zeit gar nicht möglich, wo 

ein Pfarrer für einen immer grö-

ßer werdenden Seelsorgebereich 

zuständig ist. Der allseits beliebte 

Geistliche war auch leidenschaft-

licher Schwimmer. Er nahm 

immer an der Stadtmeisterschaft 

teil, und in seinen letzten Jahren 

war er als einziger Teilnehmer 

seiner Altersklasse immer 1. Sie-

ger. Auch an dem Tag, als er den 

Schlaganfall erlitt, der dann zum 

Tode führte, war er noch gemein-

sam mit Bernhard Kuhn im Sel-

bitzer Hallenbad, weil das 

Schwarzenbach Bad gerade seine 

Grundreinigung durchführte. 

Beim anschließenden gemeinsa-

men Mittagessen ereilte ihm 

schließlich der Schlaganfall, 

sodass er ins Krankenhaus Naila 

gebracht werden musste. Dort 

lebte er dann noch sieben  Tage. 

Am 5. Dezember 1992 wurden 

Religionsoberlehrerin Anneliese 

Klier und Bernhard Kuhn ins 

Krankenhaus gerufen. Es handel-

te sich um fünf Minuten, dass Alt-

bürgermeister Gerhard Fehn, der 

inzwischen auch schon verstor-

ben ist, vor den beiden da war, 

und seinem Freund Rudolf Unger 

die Augen zudrücken durfte. 

Der Todestag von Pfarrer Unger 

jährt sich nun heuer zum 29. Mal. 

Nach diesem doch längeren Vor-

trag wurde der Gottesdienst nach 

abschließenden Gebeten und 

Segensbitte, mit „Großer Gott wir 

loben dich“ beendet, wobei Bern-

hard Kuhn leider nur mit Orgel-

begleitung allein singen durfte.

Vortrag über  Pfarrer Rudolf Unger

„Ein Pfarrer mit Leib und Seele“ 

Bernhard Kuhn bei seinem Vortrag.

ihrer persönlichen Wahlüberzeu-

gung. Nichtsdestotrotz hatte 

Pfarrer Unger viele Freunde auch 

aus der SPD! Das Wahlplakat sei-

nes Freundes Franz Josef Strauß 

hatte natürlich einen Platz auf 

der Anschlagtafel, gleich neben 

der Gottesdienstordnung, und 

das Porträt von Franz Josef 

Strauß zierte die Heckscheibe 

von Pfarrer Ungers Auto. Diese 

CSU- Verbundenheit ist damals 

auch einem Metzgermeister aus 

Selbitz aufgefallen. Dieser hatte 

Werbung für seine Speckwurst 

gemacht und auf seinem Werbe-

plakat angeführt, dass seine 

Wurst so schwarz sei wie Pfarrer 

Unger.

 „Ich war damals eigentlich 

erstaunt, dass dies bei Pfarrer 

Unger, der eigentlich für jeden 

Spaß zu haben war, sauer aufge-

stoßen ist und dass er es zur 

Anzeige brachte“, erinnerte sich 

Bernhard Kuhn. Natürlich war 

die Presse voll vom „Speckwurst-

pfarrer“. Presse und Pfarrer 

Unger gehörten immer irgendwie 

zusammen. Denkt man nur an 

seine vielen Leserbriefe über 

allen möglichen Themen, von 

Abtreibung über Todesstrafe und 

vieles mehr. Die Leserbriefe 

erschienen in allen möglichen 

Zeitungen. In den letzten Jahren 

hat er schon Bernhard Kuhn zur 

Weiterleitung diktiert, und das 

war wohl auch ein bisschen aus-

schlaggebend, dass auch dieser 

eine große Zuneigung zur Presse 

gewonnen und bis heute noch 

Geistlicher Rat Pfarrer Rudolf 

Unger. 

URLAUB beginnt im REISEBÜRO!
Mit Sicherheit gut beraten.
Öfnungszeiten: Mo. bis Fr. 10.00 bis 14.00 Uhr 

oder mit persönlicher Terminvereinbarung

Reiseland Naila
Bahnhofstr. 5 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9638899 • Fax: 09282 9638898
E-Mail: rls.naila@reiseland.de • www.reiseland-naila.de

A  180  Progressive, 136 PS, 100 KW, Benzinmotor, Schaltgetriebe, 

EZ 02/2020, 10 tkm, polarweiß, LED High Peformance Scheinwer-

fer, Parktronic, Navi, MBUX, Rückfahrkamera, Sitz-Komfortpaket,  

Sitzheizung, adapt. Fernlichtassistent u.v.m.                                                          26.490,-* 

            

B 180, 136 PS, 100 KW, Benzinmotor, Automatikgetriebe, EZ 

09/2020, 13 tkm, schwarz met., Spiegel-Paket, LED High Pefor-

mance Scheinwerfer, Park-Paket, Tempomat, Navi, Sitzheizung vor-

ne, Laderaumpaket u.v.m.                                                       29.790,-*

E 200 T Avantgarde, 197 PS, 145 KW Benzinmotor, Automatik, EZ 

01/2020, 27 tkm, selenit grau, LED Light-System, Navi, Parktronik, 

Spiegel-Paket, Schiebedach,  Sitzheizung, Tempomat, Easy Pack 

Heckklappe u.v.m.                                                                           34.400,-*

GLA 200, 156 PS, 115KW, Benzinmotor, Automatik, EZ 01/2020, 11 

tkm, silber met., LED High Peformance Scheinwerfer, Navi, Park Pa-

ket mit Rückfahrkamera, Digitales Radio, Tempomat, Spiegel-Paket, 

Anhängerkupplung, Privacy Verglasung u.v.m                 28.990,-*

*MwSt. ausweisbar. Abverkauf vorbehalten.

Fahrzeugbesichtigung nach Terminvereinbarung möglich „Click and Meet!“

Die besten Gebraucht- und Jahreswagen 

von Mercedes-Benz in Naila.

Auto Müller GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Selbitzer Berg 22 • 95119 Naila

Tel.: 09282 9814-0 • Fax: 09282 9814-65

info@automueller.de • www.automueller.de

Leistung mit Leidenschaft

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

                      ... bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · � 09280/311

· Top-Markenqualität   · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zu

Abholung

nur m
it F

FP 

2-Maske !!

Wir liefern frei Haus!
… und verlegen TEPPICHE, 

LÄUFER, TEPPICHBÖDEN und 
CV-BODENBELÄGE bis 5 m Breite, 
KORK- und LAMINATBÖDEN u.v.m.

Wir sind auch jetzt gerne
telefonisch für Sie da:

09280/311
Auch für Handwerker sind
wir die richtige Adresse!
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Aushilfe oder rüstigen Rentner

für Hausmeistertätigkeiten und

Pflege von Außenanlagen auf

Stundenbasis, im Rahmen einer

geringfügigen Beschäftigung

(Minijob), in Lichtenberg gesucht.

Kontakt über 0171/8306888

Massiver

Schirmständer
aus Granit

mit Rollen EUR 50

ohne Rollen EUR 20

Schirmständer grün

120 x 180 cm EUR 40

Schirmständer gelb

180 cm rund EUR 15

Telefon: 0170-7345423

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Pfingstsonntag und -montag
mittag

Spargel, Haxen, Schnitzel
und andere Braten
nur zum Abholen und

rechtzeitige Vorbestellung
-----------------

Pizzaabende beachten
Näheres im Internet oder
auf telefonische Anfrage

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Wir sind ein ruhiges und sehr nettes Paar aus Nürnberg (m 50 / w 40),

das Bad Steben und seine schöne Umgebung liebt. Jetzt möchten wir hier

gerne unser neues Zuhause gestalten und suchen deshalb ein schönes

Grundstück (700 – 1.000 qm), um dieses mit einem EFH zu bebauen.

Vielleicht besitzen Sie eines und benötigen es nicht? Dann freuen wir uns

sehr über Ihre Information / Ihr Angebot unter Tel.: 0170/1008300

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Zeppelinstraße 4
95131 Schwarzenbach a.Wald

Telefon: 0 92 89/9 64 46 25

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!
Ihr Team vom Landgasthaus Döbraberg

Stammessen 
JEDEN TAG ETWAS GUTES!

Für Senioren gibt es unser
Stammessen für 5,40 €

Jedes Gericht wird mit einer Tages-
suppe angerichtet für je € 6,90

In der Woche vom 
25. 05. bis zum 28. 05.2021 

Montag
Ruhetag 

Dienstag
Spagetti

mit Tomatensauce 
und Hack� eischbällchen

Mittwoch
Hals Steaks    

mit Bohnengemüse und Salzkartoffel

Donnerstag
Cevapcici   

mit Paprikareis

Freitag
Schnitzel
mit Pommes   

In der Woche vom 
31. 05. bis zum 04. 06.2021 

Montag
 Ruhetag

Dienstag
Schweinebraten   

mit Semmelknödel und Bayrisch Kraut

Mittwoch
 Kohlrouladen  mit Kartoffelstampf

Donnerstag
Feiertag „Fronleichnam“ 

Freitag
Curry Wurst  mit Pommes 
Alternativ jeden Tag 
zum Stammessen:

Pan. Schweineschnitzel mit Pommes od. 
gemischter Salat mit Knusperhahn 8,90 €

Gaststätte Waldlust  
Gemeinreuth/Bernstein  

95131 Schwarzenbach a.Wald  
Telefon: 09289/9604778

oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Wir freuen uns auf Ihre  
telefonische Vorbestellung!

Pfingstsonntag und Pfingstmontag

verschiedene  
Spargel-Gerichte

(Lachs, Schweinefilet, Kochschinken)
und Rinderahmbraten

Sonntag, 30.05.2021, 11 bis 14 Uhr

MITTAGSTISCH

Donnerstag, 03.06.2021
Fronleichnam, 11 bis 14 Uhr

MITTAGSTISCH
(Reh, Wildschwein,  

Hirschbraten, Mufflon)
An allen Tagen gibt es auch andere Gerichte:

Entenbrust, Rouladen, Gansbrust,
Schnitzel Wiener Art, Rehgulasch,
Schweinefilet mit Waldpilzsoße,

Schäufele, Haxen, Jägerschnitzel,
Schweinebraten, Wildschweingulasch

Jeden Mittwoch:
SCHNITZEL- und

SCHASCHLIK-TAG
jedes Schnitzel 9,- €
Ihre Familie Steger

UNSER WOCHENANGEBOT
Gültig vom 17.05. bis 29. 05. 2021

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom:
Metzger Groß · post@metzger-gross.de

Rinderbraten auch gespickt . . . . 1 kg 13,50  €
Gulasch gemischt . . . . . . . . . . . . . 1 kg 9,80  €
Schweinegeschnetzeltes 
Pepa Dew  . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 kg 11,90  €
Kalbshaxe TK

Frischwurst Aufschnitt . . . . . . .100 g 1,39  €

Mettwurst fein oder mediterran  100 g 1,09  €
Knackwürste handgebunden . .100 g 0,99  €
Bauernwürste 
mit Kümmel und Knovi . . . . . . . . . . . .100 g 1,25  €
Zarter Rollschinken  . . . . . .100 g 1,79  €
Hausm. Semmelknödel  1 Stück 3,99  €

Suchen großzüg.
3-Zi-Wohng.,

Terr./Blk., Garten , ZH, 2 Pers. NR
sowie ger. 1- bis 2-Zi-Wohng.,

Terr./Blk, ZH , 1 Pers. NR

jeweils ruhige Lage.
Raum Bad Steben, Naila

Telefon: 0175 / 7512318

1000 ltr.

Gitterbox-

Regenfass
kostenlos abzugeben

Telefon: 0172/9542297

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Durch unsere gute Zusammenarbeit mit der  
Natur- und Jagd-Akademie Wähner in Gottsmannsgrün  
liegt uns die fachgerechte und nachhaltige Entsorgung  

bei unseren Arbeiten stets am Herzen !!

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!

für Sie unverbindlich
kostenlose Vorbesichtigung

95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

Wohnungsaulösungen,  
Entrümpelungen, Nachlässe 

seriös – zuverlässig – günstig

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Verwalter/-in

für ein Ferienhaus

in Lichtenberg gesucht

Telefon: 0331/23700112

mobil: 0151/22392499

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir für Bad Steben ab 01.06.2021

1 Reinigungskraft (m/w/d)

für 35 Stunden/Woche/Festanstellung oder

auf 450-€-Basis/geringfügig beschäftigt

HZ-Service Gebäudereinigung

Richard-Köcher-Straße 35 · 07356 Bad Lobenstein  

Telefon 03 66 51/8 89 79

TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I
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Da sich die Corona-Lage im Landkreis Hof stetig bessert, startet 
der TSV Dürrenwaid nach den Pfingstferien wieder mit dem Sport-
betrieb. Die Trainerinnen und Trainer verfolgen schon lange das 
ständige Auf und Ab in der Pandemie, jetzt mit großer Hoffnung, 
allen wieder persönlich gegenüber stehen zu dürfen. Weil dem TSV 
die Gesundheit der Teilnehmer und Teilnehmerinnen und der 
Übungsleiter und Übungsleiterinnen sehr am Herzen liegt, wird  vor-
erst mit allen Trainingsgruppen (Kinder und Erwachsene) nur Out-
door trainiert, da das Ansteckungsrisiko hier deutlich geringer ist. 
Außerdem möchte der TSV auch auf die Hygienevorschriften hin-
weisen! Ab dem Betreten des Geländes ist eine FFP2-Maske zu tra-
gen und der Mindestabstand von 1,5 Meter einzuhalten. Weiters 
soll auf die Niesetikette und gute Händehygiene  geachtet werden.
 
Die Abteilungen öffnen unter folgenden Voraussetzungen:
•Inzidenz-Werte zwischen 50-100: 

alle Gruppen der Kinderturnabteilung
•Inzidenz-Werte unter 50: 

alle Gruppen der Kinderturnabteilung sowie alle Gruppen im 
Erwachsenenbereich 
Hier noch einmal alle Infos zu den Kursen:

•Miniminis: Kids von 1-3 Jahren, alle 2 Wochen freitags um 16:00 
Uhr mit Manuela Franz und Daniela Krumpholz
•Minis: Kids von 3-6 Jahren, jeden Freitag um 17.00 Uhr, mit Petra 
Oelschlegel, Jacqueline Menger, Cornelia Bendig-Wicht und Lina 
Dalipov
•Maxis: Kids 1.-3. Klasse, jeden Freitag um 18.00 Uhr mit Doris 
Hornfeck und Heike Menger
•Big-Kids: Kids ab der 4. Klasse, jeden Freitag um 19:00 Uhr mit 
Johannes Prechtl, Rebecca Burger und Daniela Krumpholz
•Bodyshaping: jeden Montag um 20.00 Uhr mit Manuela Franz und 
Manuela Hohenberger (bei schlechtem Wetter alternativ als 
Online-Kurs über MS-Teams)
•Frauenturnen: jeden Mittwoch um 20.00 Uhr mit Doris Hornfeck
•Lauf-Walking-Treff: jeden Dienstag und Donnerstag um 18.00 Uhr 
•Tischtennis: auf Anfrage bei Manuela Hohenberger
Wer bereits Mitglied beim TSV ist, wird ebenfalls über die jeweili-
gen WhatsApp-Gruppen benachrichtigt. Weitere Infos oder Fragen 
beantworten jederzeit an Manuela Franz unter der Telefonnummer 
0176/84797434 oder per E-Mail an manuela_spengler@web.de 

Der TSV Dürrenwaid startet nach
den Pfingstferien wieder durch!

 Naila  – In Kürze werden in den 

Schaufenstern der Nailaer 

Geschäftswelt „Crazy Chicken“ 

zu bewundern sein, die von den 

Schülerinnen und Schülern der 

Grundschule Naila und der ersten 

bis vierten Klasse der evangeli-

schen Schule gebastelt worden 

sind. Bianca Schönberger, die 

Schulleiterin der Grundschule 

Naila berichtet, dass es nach den 

sportlichen Projekten mit „Virtual 

Run“ und Stadtrallye in Verbin-

dung mit Mathematik nun ein 

Kunstprojekt werden sollte und 

zugleich ein Gemeinschaftspro-

jekt mit der „Nachbarsschule“, 

der evangelischen Schule Naila. 

„Die Küken sind los“ lautete das 

Motto und vor allem „Verrückte 

Küken“, so dass der Fantasie keine 

Grenzen gesetzt waren. Ob mit 

Bunt- oder Filzstiften oder Was-

serfarben, ob als gebasteltes Bild 

oder als gebastelte Figur, die 

Grundschüler konnten nach Lust 

und Laune ihre „Crazy Chicken“ 

verwirklichen. Dabei war das Pro-

jekt nicht als Malwettbewerb aus-

geschrieben und zudem mit dem 

Hinweis versehen, dass alle Hüh-

ner ausgestellt werden. „In den 

Schulen ist das Ausstellen ja 

momentan schwierig, da diese 

mehr oder weniger geschlossen 

sind und nur wenige die Kunst-

Gemeinschaftsprojekt der Nailaer Grundschüler

Crazy Chicken in Naila

werke besichtigen könnten und 

deshalb fragten wir bei den Naila-

er Geschäften nach und erhielten 

viele positive Rückmeldungen“, 

berichtete Bianca Schönberger 

erfreut. Das Ausstellen und das 

spätere Betrachten lohnt auf alle 

Fälle, ob nun die feschen Küken 

aus Sprühflaschen oder die aus 

Styroporkugeln mit Federn 

beklebt, das gezeichnete Küken 

mit Federn aus Toilettenpapier 

oder auch die interessanten Lern-

plakate zum Thema Küken. Auch 

Deckel, Holz, Plastik- und Glas-

flaschen, Krepppapier und sogar 

Lichterketten kamen zum Ein-

satz. Eine besondere Idee stellt 

ohne Frage auch das aus einem 

Buch gefaltete Küken dar wie 

auch das 1000-Füßler-Küken. Die 

beiden Schulleiterinnen waren 

begeistert von den vielen kreati-

ven Ideen. „Manche haben sich 

richtig reingehängt und viel Zeit 

und Arbeit investiert, aber es gibt 

auch die Drei-Sekunden-Bilder 

nach dem Motto Hauptsache erle-

digt“, bilanzieren Bianca Schön-

berger und Franziska Stein von 

der evangelischen Schule. „Man-

che der Kinder führten die Pro-

jektaufgabe gleich einer Doppel-

nutzung zu, erfüllen der Aufgabe 

und zugleich ein gebasteltes oder 

gemaltes Muttertags Geschenk“, 

merkt Schönberger schmunzelnd 

an. Die Abgabe der Kunstprojekte 

war ja nicht zwingend, wohl aber 

das Hochladen zur Kontrolle. 

Unser Bild zeigt eine Auswahl an „Crazy Chicken“ mit den Schulleiterin-
nen Bianca Schönberger von der GS Naila (links) und Franziska Stein von 
der evangelischen Schule.

Die Evangelische Kirchengemeinde Kronach bietet mit „Reisen in 
christlicher Atmosphäre“ die achttägige Bade- und Wanderreise an 
den Gardasee an unter dem Motto: „wenn wir dürfen und ihr euch 
traut unterstützen wir die Reisebranche“. Begleitet von Pfarrer 
Andreas und Elisabeth Heindl ist Riva am oberitalienischen See Ziel 
der Busreise vom 19.-26. August mit 7x Übernachtung/ Halbpen-
sion im Hotel Bristol. Drei Ausflüge sind im Reisepreis von € 625 
inkludiert. Infos und Anmeldung: Andreas.Heindl@elkb.de, Telefon 
09261-3238. Weitere „Reisen in christlicher Atmosphäre“: 1.-10.9. 
Polen/Masuren – 21.-28.9. „Kreta all incl.“ – 30.10.-6.11. „polni-
sche Ostsee“ und 2022: „Israel-Begegnungsreise: Land der Bibel, 
der Gegensätze und Faszination“ (27.2.-6.3.).

„Reisen in christlicher Atmosphäre“: 
Gardasee

lichen Dank 
sagen die Konfirmanden aus Steinbach, auch im Namen unserer Eltern, für die 

vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer Konfirmation am 16. Mai 2021. 

Sie haben uns damit allen eine sehr große Freude bereitet! 

Ein besonderer Dank gilt unserem Pfarrer Dominik Rittweg und dem gesamten 
Konfi-Team für die Begleitung während unserer Konfirmandenzeit. 

Luisa Stöcker, Philipp Kremer, Sophie Lindig, Nico Zintl,  
Katharina Schiewer und Hannah Herpich
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Naila – Die katholische Pfarrge-

meinde „Verklärung Christi“ in 

Naila hat im vergangenen Jahr 

besondere marianische Exerzitien 

angeboten. Mit drei verschiedenen 

Referenten wurde die Stellung 

Mariens im Heilsplan Gottes 

beleuchtet und unter ihren ver-

schiedenen Titeln vorgestellt. 

Den Auftakt machte Horst-Peter 

Washausen bac. theol. aus Bay-

reuth. Sein Thema: „Unbefleckte 

Empfängnis“. Dem Reigen der 

Referenten schloss sich Logopädin 

Kerstin Grob aus Stammbach an, 

die einen wertvollen Vortrag zum 

Thema „Warum ist Maria unsere 

Mutter“ hielt. Den dritten Vortrag 

hielt Pastor Dr. Jürgen Kämpf aus 

der Diözese Fulda. Sein Thema: 

Maria- Gottesmutter und Mutter 

im Alltag. 

nung des allmächtigen Gottes, im 

Hinblick auf die Verdienste Jesu 

Christi, des Erlösers des ganzen 

Menschengeschlechtes, von jeder 

Makel der Erbsünde frei geblieben, 

so der Tenor seiner Vorredner. 

Maria sei auch deswegen die Köni-

gin des Himmels und der Erde weil 

sie als neue Eva an dem Erlösungs-

werk Christi, des neuen Adam, 

innigen Anteil nahm, indem sie mit 

ihm litt und ihn dem ewigen Vater 

darbrachte. Die königliche Würde 

Marias sei schon in der frühen 

Christenheit selbstverständlich 

gewesen und habe in unserm 

marianischen Jahrhundert die 

Bestätigung erfahren. 

Durch die königliche Würde 

Mariens soll die Verehrung der 

Gottesmutter und das Vertrauen 

zu ihr gemehrt werden. Der tiefste 

Grund der königlichen Würde 

Mariens liegt wohl in ihrer Gottes-

mutterschaft. Diese ist in ihrer 

innigen Verbundenheit mit Chris-

tus im Erlösungswerk begründet. 

Der auferstandene und erhöhte 

Christus, in der abendländischen 

christlichen Kunst selbst häufig 

mit einer Königskrone dargestellt, 

setzt selbst seiner in den Himmel 

aufgenommenen Mutter die Krone 

der Vollendung auf. Die neuere 

Theologie sieht in Maria vor allem 

das Urbild des glaubenden Men-

schen und durch die Krönung 

Mariens, unser aller Mutter, besit-

zen wir als Kinder Gottes ebensol-

che königliche Würde

Dekan Andreas Seliger bedankte 

sich am Schluss beim Referenten 

für seine wertvollen Ausführun-

gen.

Letzter Teil der „Marianischen Exerzitien“ mit Pfarrvikar Christian Stadtmüller

Maria, Königin des Himmels und der Erde

Die Vortragsreihe musste dann 

aufgrund der Pandemie unterbro-

chen werden. Nun wurde der vier-

te und letzte Teil von Pfarrvikar 

Christian Stadtmüller aus Würz-

burg gestaltet. Sein Thema: „Maria 

Königin des Himmels und der 

Erde.“ 

Die Allerseligste Jungfrau Maria 

sei vom ersten Augenblick ihrer 

Empfängnis an, auf Grund einer 

besonderen Gnade und Auszeich-

Pfarrvikar Christian Stadtmüller aus Würzburg.

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer’s Holzofenbrot, Nudeln, Eier, Quärkla, 
und vieles mehr... wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

ÖFFNUNGSZEITEN 

BITTE BEACHTEN!
ÖFFNUNGSZEITEN 

BITTE BEACHTEN!
WIR HABEN AM

4. UND 5. JUNI GESCHLOSSEN !!
Schloßberg 9 · Selbitz-Rothenbürg · Tel. 09280 1323
Öffnungszeiten: Fr. 9.00 – 18.00, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:
Rind- und Schweineleisch, Bauerngeräuchertes, mehr als 20 Sorten 
Hausmacherwurst – frisch und in Gläsern

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

– immer Qualität

Alberter & Kollegen         RECHT  &  STEUER

Wir helfen Ihnen gerne !

Außenstellen in:

Auerbach |  Tel. 03744 / 25010

Helmbrechts  |  Tel. 09252 / 228

Plauen  |  Tel. 03741/ 70010

Bürogemeinschaft

Münchberg

(Tel.: 09251/8151)

95028 Hof  |  Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

 www.alberter.de

Fragen oder

Probleme

im Arbeitsrecht
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In Deutschland leben 

rund 1,7 Millionen 

Menschen mit einer 

Demenz, davon zwei 

Drittel mit der 

Alzheimer-Krankheit. 

Menschen mit Demenz 

fällt es zunehmend 

schwer, sich zu erinnern, 

neue Erfahrungen 

aufzunehmen und sich 

räumlich und zeitlich zu orientieren. Angehörige begleiten und küm-

mern sich um einen Menschen mit Demenz – oft rund um die Uhr. 

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken (Außenstelle) 

hat sich im Rahmen des Projektes „Leben mit Demenz in der Kom-

mune“ gemeinsam mit der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. 

Landesverband Bayern Selbsthilfe Demenz sowie dem Landkreis 

Hof und der Barmer zum Ziel gesetzt, Angehörige von Menschen 

mit Demenz zu unterstützen.

Ein Baustein ist das Angebot einer kostenlosen Online-Schulung 

„Hilfe beim Helfen“ mit der Referentin Martha Link, Alzheimer 

Gesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V..

Die Schulung mit 16 Unterrichtseinheiten á 60 min. wird an fünf 

Tagen angeboten. Die Termine sind: 

7.6. bis 10.06.2021, 18.00-21.00 Uhr und 11.06.2021, 17.00-21.00 

Uhr. Vermittelt werden folgende Inhalte: Wissenswertes über 

Demenz, Demenz verstehen, Informationen zu Recht, Den Alltag 

leben, Pflegeversicherung und Entlastungsangebote, Herausfor-

dernde Situationen und Pflege sowie Entlastung für Angehörige. 

Nähere Einzelheiten finden Sie unter folgendem Link: https://

www.alzheimer-bayern.de/images/downloads/wir_fuer_sie/

angehoerige/BAlzG_Hilfe-beim-Helfen_download.pdf . Für Fragen 

und Austausch bleibt ausreichend Zeit.

Interessierte können sich per E-Mail unter hopperdietzel@demenz-

pflege-oberfranken.de anmelden. Vor der Schulung erhalten die 

Teilnehmenden einen Einwahl-Link. Die durchgängige Teilnahme ist 

verbindlich, da es sich um ein Barmer gefördertes Projekt handelt.

Online-Schulung für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

 Drogeneinfluss am Steuer 
Berg –  Am Freitagabend wurde an 

der Rastanlage Frankenwald ein 

25-jähriger albanischer Staatsan-

gehöriger, als Fahrer eines Pkw, 

einer Kontrolle unterzogen. Hier-

bei wurde im Fahrzeuginneren in 

einer Zigarettenschachtel Mari-

huana aufgefunden. 

Zudem gab der Fahrer an, vor 

einigen Tagen Drogen konsumiert 

zu haben. Ein freiwillig durchge-

führter Urintest verlief positiv auf 

THC. Daraufhin wurde eine Blut-

entnahme im Klinikum Naila 

durchgeführt. 

Die Weiterfahrt wurde für 24 

Stunden untersagt. Der 25-jähri-

ge muss sich nun wegen Fahrens 

unter Drogeneinfluss und eines 

Verstoßes gegen das Betäubungs-

mittelgesetz verantworten.

Naila –  Verdacht auf Drogenkon-

sum hatten die Beamten auch bei  

einer 30-jährigen Frau in der 

Dr.-Hans-Künzel-Straße. Auch sie 

musste sich einer Blutentnahme 

unterziehen.  Sofern diese das 

Vortestergebnis bestätigt, erhält 

die Frau einen Bußgeldbescheid 

über 500 Euro, ein einmonatiges 

Fahrverbot und zwei Punkte in 

Flensburg, 

Aus dem Polizeibericht

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen,
die Augen zu müde, die Erde zu sehen.
Wenn das Leben ist nur Last und Leid,

dann sagt der Herr: „Komm zu mir, es ist Zeit“.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Heinz Herpich
*  2. 2. 1935          †  10. 5. 2021

In stiller Trauer:

Sylvia Herpich, Gerriet und Johannes Leupold-Werner
Stefan, Jana und Melissa Ohnes, Sonja Ohnes

und alle Anverwandten

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA – FROSCHGRÜN, IM MAI 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Emmy May
* 30.09.1929   † 15.04.2021

 

Selbitz, Lichtenberg im Mai 2021

 

In stiller Trauer:

Deine Schwester Marianne

Dein Patenkind Doris Rieckmann mit Rolf

 

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Ein erfülltes Leben hat seine Vollendung gefunden.

Hildegard Grothe
geb. Rothe

* 29.06.1922 † 03.05.2021

In liebevoller Erinnerung

Deine Elly und Bianca

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank dem BAWOS Seniorenpflegeheim am Döbraberg.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass du bei uns warst.

Viel zu schnell und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von unserem
lieben Vater, herzensguten Opa, Uropa und Onkel

Heinz Thüroff
* 25. Oktober 1935 † 6. Mai 2021

Schwarzenstein, im Mai 2021

In ewiger Liebe und tiefer Dankbarkeit:

Dein Wolfgang mit Nadine, Michael und Emil
Deine Kerstin mit Anna-Lena
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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ist nicht möglich. Für die Annah-
me von Problemabfällen aus 
Kleingewerbe- und Handwerks-
betrieben steht die stationäre 
Sammelstelle am Wertstoffhof 
Hof zur Verfügung. Gegen 
Gebühr werden dort auch Prob-
lemabfälle aus dem Gewerbe 
angenommen.  Die Sammelstelle 
ist ganzjährig (mit Ausnahme der 
Termine der mobilen Sammlung) 
von Montag bis Freitag, jeweils 
von 8 – 17 Uhr und am Samstag 
von 8 – 12 Uhr geöffnet. Letzter 
Einlass ist 10 Minuten vor 
Betriebsende. Für Fragen steht 
die Abfallberatung des Abfall-
zweckverbandes unter der Tele-
fonnummer 09281/7259-95 ger-
ne zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen unter www.azv-hof.de.

und Tierkadaver. Feuerlöscher 
können nur bei der stationären 
Sammelstelle am Wertstoffhof 
Hof gegen Gebühr abgegeben 
werden.
Der Abfallzweckverband bittet 
die Abfälle in der Originalverpa-
ckung abzugeben, dies erleich-
tert die Klassifizierung des jewei-
ligen Abfalls. Altöl soll möglichst 
beim Händler zurückgegeben 
werden, da bereits beim Kauf für 
die Entsorgung bezahlt wurde. 
Der Abfallzweckverband weist 
darauf hin, dass nur haushaltsüb-
liche Mengen an Problemabfällen 
von Bürgerinnen und Bürgern 
aus dem Verbandsgebiet ange-
nommen werden. Die Anliefe-
rung von gewerblichen Problem-
abfällen am Problemstoffmobil 

28.09. Wertstoffhof Bad Steben
05.10. Wertstoffhof Schwarzen-
bach/Saale
12.10. Wertstoffhof Helmbrechts
19.10. Wertstoffhof Selbitz
Am Problemstoffmobil können 

unter anderem abgegeben wer-

den: Abbeizmittel, Arzneien, 
Autobatterien, Batterien, Bau-
schaumdosen, Bremsflüssigkeit, 
Chemikalien, Energiesparlam-
pen, Farbreste, Fotochemikalien, 
Entwickler, Holzschutzmittel, 
Kaltreiniger, Klebstoffe, Knopf-
zellen, Lacke, Laugen, Leucht-
stoffröhren, Lösemittel, Ölfilter, 
Pinselreiniger, Pflanzenschutz-
mittel, Säuren, Spraydosen und 
Verdünner. Nicht angenommen 
werden Munition, Sprengkörper, 
Feuerwerkskörper, Feuerlöscher 

Wertstoffhof steht und dass die 
stationäre Problemabfallsam-
melstelle am Wertstoffhof Hof 
bereits seit 1. Januar diesen Jah-
res auch am Freitag und Samstag 
geöffnet ist. An den neun Diens-
tagen, an denen das Problem-
stoffmobil unterwegs ist, muss 
die stationäre Problemabfallsam-
melstelle jedoch geschlossen 
bleiben.
Das Problemstoffmobil ist an fol-

genden Dienstagen von 10 bis 

12.30 Uhr und 13.15 bis 17 Uhr an 

dem jeweiligen Wertstoffhof:

08.06. Wertstoffhof Oberkotzau
15.06. Wertstoffhof Schwarzen-
bach a.Wald
22.06. Wertstoffhof Rehau
29.06. Wertstoffhof Naila
21.09. Wertstoffhof Münchberg

Hof –  Ab Dienstag, den 8. Juni 
2021 ist es wieder unterwegs, das 
Problemstoffmobil des Abfall-
zweckverbandes Stadt und Land-
kreis Hof (AZV). Allerdings findet 
die mobile Sammlung, wie schon 
im vergangenen Herbst, in geän-
derter Form statt. Das Problem-
stoffmobil wird nicht wie die Jah-
re zuvor freitags auf verschiede-
nen Parkplätzen, Bauhöfen und 
öffentlichen Flächen stehen, son-
dern dienstags abwechselnd auf 
den Wertstoffhöfen. Hintergrund 
ist, dass durch diese Konzeption 
die Einhaltung der Hygienere-
geln bezüglich der Coronapande-
mie besser gewährleistet werden 
kann. Vorteil für die Bürger ist, 
dass das Problemstoffmobil dann 
ganztägig an dem jeweiligen 

Problemstoffmobil des AZV geht auf Tour

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die meinen lieben Mann und
unseren guten Vater und Opa

Hellmut Diezel

auf seinem letzten Weg begleitet haben und sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten.

Wir bedanken uns für das Mitgefühl, die Wertschätzung und die Anteilnahme
durch persönliche Worte sowie die vielen schriftlichen Beileidsbekundungen.

Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit hat uns tief bewegt.

Ingrid Diezel mit Kindern und Familie

Bad Steben, Carlsgrün im Mai 2021

MARLESREUTH, IM MAI 2021

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem
Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43, 1

In Gottes Frieden entschlief unsere liebe Mutter,
Oma und Uroma

Christl Lein
*07.09.1938 †12.05.2021

Martina mit Gerhard
Nicole mit Tobias und Lilly

Stephanie mit Dennis
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im kleinen Kreise statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Herzlichen Dank
sagen wir allen

für alle Zeichen der Wertschätzung,
Verbundenheit und Freundschaft

für alle mitfühlenden und tröstenden
Worte, gesprochen oder geschrieben

für alle Blumen und Geldspenden

für alle Gebete

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Günther Weber, Familien Andrea Bernegg, Katja Singer, Georg Weber

Bobengrün, im Mai 2021

INGE
WEBER

geb. Wunsiedler

D
A
N
K
E

In liebevoller Erinnerung

Ganz s�ll und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es s�ll und unvergessen. 

Ein Herz voller Liebe hörte plötzlich und 
unerwartet auf zu schlagen. In �efer Trauer, 
Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Bernd Bley

, im April 2021

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.
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Naila – Steffi Scharf ist die zwei-

te Koordinatorin des Hospizver-

ein Frankenwald, die gemein-

sam mit Margarethe Jahn jeweils 

fest in Teilzeit angestellt ist und 

vielfältige Aufgaben übernimmt. 

Die gelernte Altenpflegefach-

kraft mit zehnjähriger Erfah-

rung verfügt über die Zusatz-

qualifikationen Palliativ-Care-

Fachkraft, Trauer- und Hospiz-

begleiterin sowie Führungskom-

petenz und Hospiz-Koordinato-

rin. „In meiner Arbeit als Alten-

pflegerin war mir das Begleiten 

von Schwerstkranken und Ster-

benden schon immer ein wichti-

ges Anliegen“, erklärt die Scharf, 

die in Trogen mit ihrem Mann zu 

Hause ist. Sie wird sich als 

hauptamtliche Koordinatorin 

gemeinsam mit Kollegin Marga-

rethe Jahn um verschiedene Auf-

gaben der Hospizarbeit küm-

mern. Dazu zählt beispielsweise 

die Koordination der Einsätze 

der Begleiterinnen, ist Beraterin 

Personalzuwachs beim Hospizverein Frankenwald

Steffi Scharf ist die 
neue zweite Koordinatorin

und Ansprechpartnerin für 

Klienten und deren Angehörige, 

die Organisation der Ausbildung 

zum Hospizbegleiter/in, 

Ansprechpartnerin für Bera-

tungsangebote des Vereins 

sowie des Trauercafé als Begeg-

nungsnachmittag. 

Flechter 
(m/w/d)

Mitarbeiter 
Konfektion 

(m/w/d)

Ihr Profil:

• Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

• Sauberes und sorgfältiges Arbeiten

• Teamfähigkeit und Eigeninitiative

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive 

und professionelle Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung – 

gerne auch als Quereinsteiger!

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an sl@liros.com

LIROS GmbH

Frau Sabine Lang

Sieggrubenstr. 7

95180 Berg www.liros.com

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile 

in Europa. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
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Einsatz, der in den vergangenen 

Jahrzehnten sehr gute Arbeit 

geleistet hatte. Mit Hilfe des aus-

gefahrenen Teleskoparms wur-

den die Feuerwehrleute und THW 

Einsatzkräfte, die mit der Drehlei-

ter der Feuerwehr Helmbrechts 

auf das Dach gebracht wurden, in 

einer Arbeitshöhe von circa zehn 

Metern gesichert. Des Weiteren 

konnten mit dem Transportkorb 

des Hubladers die kaputten Dach-

teile sowie das benötigte Repara-

turmaterial sicher und schnell auf 

das beziehungsweise vom Dach 

transportiert werden. „Dies war 

sicher einer der letzten Einsätze 

des Teleskophubladers, der dem-

nächst von einer neuen und noch 

leistungsfähigeren Maschine 

abgelöst wird“, bilanzierte Gerald 

Fischer und erinnerte, dass die 

von der THW Helfervereinigung 

Naila finanzierte Ersatzbeschaf-

fung nur mit Hilfe von zahlrei-

chen Spenden, darunter auch 

mehrere Landkreiskommunen 

getätigt werden konnte. 

Anlässlich dieses Einsatzes dank-

te Gerald Fischer dem Bürger-

meister der Stadt Helmbrechts 

Stefan Pöhlmann für die Spende 

und freute sich, dass das THW 

Naila nun helfen konnte.

Naila –  Durch starken Wind war 

das Blechdach eines Mehrfami-

lienhauses in der Schillerstraße in 

Helmbrechts losgelöst worden. 

Da das Dach auf die Straße zu 

stürzen drohte, forderte die 

Feuerwehr Helmbrechts zur 

Unterstützung den THW Ortsver-

band Naila an, der mit mehreren 

Einsatzkräften das gelockerte 

Blechdach in Stücke schnitt, das 

beschädigte Dach mit großen Pla-

nen gegen den Regen sicherte 

und die kaputten Teile sicher 

nach unten beförderte. Gerald 

Fischer, der Vorsitzender des 

THW Fördervereins Naila beton-

te, dass anlässlich dieser Gefah-

renlage erneut deutlich wurde, 

wie wichtig die Zusammenarbeit 

der regionalen Hilfsorganisatio-

nen in Krisensituationen sei und 

wie gut, in diesem Fall die Feuer-

wehr Helmbrechts und das THW 

Naila, zum Wohl der Bevölkerung 

zusammenarbeiteten. Fischer 

freute sich zudem, dass das THW 

Naila wieder unter Beweis stellen 

konnte, welche Bedeutung eine 

gute technische Ausstattung zur 

örtlichen Gefahrenabwehr hat. 

Auch kam bei diesem Einsatz der 

in die Jahre gekommene Telesko-

phublader des Nailaer THWs zum 

THW Naila-Einsatz in Helmbrechts

Langenbach/Hermesgrün –  

Wandern ist Sport. Jeder, der 

schon einmal wandern war, wird 

das bestätigen. Vielleicht kein 

extremer Auslastungssport, aber 

trotzdem anstrengend und des-

halb braucht’s unterwegs „flüssi-

ge Nahrung“. Doch in Zeiten der 

Corona-Pandemie sind nicht nur 

die Gasthäuser geschlossen, son-

dern auch die Wanderheime der 

Frankenwaldvereinsortsgrup-

pen. Guter Rat ist deshalb 

gefragt, denn es fehlt nicht nur 

die Einkehr für die Wanderer, 

sondern auch die Einnahmen für 

die Ortsgruppe. „Die laufenden 

Kosten für Strom, Wasser und 

Heizung fürs Wanderheim müs-

sen ja trotzdem bezahlt werden“, 

erklärt der Obmann der FWV-

Ortsgruppe Langenbach Karl 

Horn. Die Ortsgruppe bietet des-

halb seit gut vier Wochen im 

Wanderheim in Hermesgrün eine 

„Getränkequelle“ an, gut 

bestückt mit allerlei alkoholfrei-

en Getränken, verschiedenen 

Sorten Bier und auch verschiede-

ne Piccolos. „Jedes Getränk kos-

tet 1,50 Euro“, teilt der stellver-

tretende Obmann Stefan Stelzer 

mit und versichert, dass die Kasse 

des Vertrauens gut funktioniere 

und auch das Leergut wieder in 

die Kästen komme. Die Getränke 

sind in einem nur von außen 

zugänglichem Raum gelagert. 

Der Weg dorthin ist mit grünen 

Pfeilen ausgewiesen. Die FWV-

Mitglieder wissen um die starke 

Frequentierung des vorbeifüh-

renden Frankenwaldsteigla „12 

Apostelweg“ und auch um die 

gute Annahme der Getränkequel-

le, die immer wieder Lob von den 

Wanderern erhält und bisschen 

Geld in die Vereinskasse bringt. 

„Normalerweise öffnen wir 

immer sonntags von 10 bis 12 

Uhr für den Frühschoppen und 

bieten von 14 bis 18 Uhr Kaffee 

und Kuchen wie auch Brotzeiten 

an und dies alles in ehrenamtli-

cher Bewirtschaftung“, sagt 

Obmann Karl Horn, der auch von 

20 Übernachtungsplätzen im 

Matratzenlager erzählt. „Aber 

seit Beginn der Gastronomie ist 

unser Wanderheim geschlossen, 

ein möglicher Öffnungstermin 

steht noch nicht fest.“ Vorstands-

mitglied Robert Stumpf schaut 

täglich nach dem Rechten in der 

Getränkequelle, füllt fehlende 

Getränke auf und leert die Kasse. 

Die Toiletten sind übrigens im 

Wanderheim für die Öffentlich-

keit zugänglich. 

Das Foto zeigt die Neubestückung der Getränkequelle mit (von links) 

stellvertretenden Obmann Stefan Stelzer, Hüttenwart Robert Stumpf, 

Vorstandsmitglied Klaus Burger und Obmann Karl Horn.

Frankenwaldverein Langenbach

Getränkequelle am Wanderheim

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen
wir Abschied von meinem Mann, unserem
Vater und Opa

Jürgen Köcher
* 12.08.1945 † 13.05.2021

Berg-Maihof, den 21. Mai 2021

In stiller Trauer:

Deine Anni
Markus mit Familie
Andreas mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Vorschularbeit, fürs Mittagessen 

und Elterngespräche. „Während 

in der warmen Jahreszeit der Tag 

überwiegend im Freien verbracht 

wird, geht’s bei starkem Regen 

oder eben auch Minustemperatu-

ren dann in den Wagen“, erläutert 

der Geschäftsführer und ergänzt, 

dass dieser neben dem Gedenk-

stein „Schellers-Anlage“ auf einer 

noch zu begradigenden Fläche 

aufgestellt wird und davor auch 

noch ein großes Segel gespannt 

wird, dass Schutz vor Sonne und 

Regen geben wird. Ansonsten 

gibt es keine eingegrenzte Fläche, 

der Wald bleibt einfach Wald und 

dient als Lernort. „Unser Wagen 

wird sich ins Landschaftsbild ein-

fügen“, betont Wilfert und 

berichtet, dass dieser vom gebür-

tigen Rehauer Helge Klie in Creg-

lingen bei Rothenburg ob der 

Tauber in dessen Werkstatt von 

neu aufgebaut worden ist. „Mitte 

Juni werden wir den Wagen zum 

Standort nach Naila fahren und 

dort aufstellen.“ 

Wilfert berichtet auch, dass der 

Verein zwei Förderanträge 

gestellt habe, einen bei der Spar-

Am 1. September startet der 

Waldkindergarten vom Verein 

Systep, den maximal 20 Mädchen 

und Jungen besuchen können. 

Sie kommen in den Genuss eines 

Betreuungsschlüssel von 1:7. Der 

Kindergarten soll auch für Kinder 

außerhalb Nailas eine Erweite-

rung des Betreuungsangebotes 

darstellen. Als Leiter wird Erzie-

her und Erlebnispädagoge 

Richard Mai agieren, unterstützt 

von einer weiteren Erzieherin 

und einer Berufspraktikantin in 

der Ausbildung zur Erzieherin.  

Der Waldkindergarten findet sei-

nen Platz auf der so genannten 

„Schellers Anlage“ oberhalb des 

Leithenweges. Ein Gebäude wird 

nicht errichtet, aber ein alter Bau-

wagen von sieben Metern Länge 

und 2,50 Meter Breite wird 

umfassend saniert und als Unter-

kunft dienen. „Es war gar nicht so 

einfach, so ein Gefährt zu finden 

und zu bekommen“, berichtet der 

Geschäftsführer des Vereins 

Michael Wilfert und ergänzt, dass 

der Waldkindergartenwagen in 

„seinem früheren Leben“ als Zir-

kuswagen unterwegs war, Bau-

kassenstiftung des Landkreises 

und einen weiteren bei der Bür-

gerstiftung der Stadt Naila. „Wir 

hoffen natürlich auf finanzielle 

Unterstützung, denn die Kosten 

für Kauf und Neuaufbau des 

Wagens betragen 50.000 Euro.“

Die Öffnungszeiten: Kernzeit 
von 8:30 bis 12:30 Uhr, generel-
le Öffnungszeit von 7:30-
14:30Uhr, weitere Informatio-
nen auf der Homepage 
www.waldkindergarten-naila. 
de.  Anmeldewoche für Interes-
sierte vom Montag, 31. Mai bis 
Freitag,  4. Juni, täglich gibt es in 
diesem Zeitraum Infoveranstal-
tungen am Gelände im 1:1 Set-
ting, Terminvereinbarung bitte 
unter: info@systep.de oder 
09281-5935062.  Eine weitere 
Möglichkeit der Information und 
des Kennenlernens gibt es 
montags im Juni am 7., 14., 21. 
und 28. immer in der Zeit von 14 
bis 16 Uhr am Waldkindergar-
tengrundstück. Parkplätze 
befinden sich direkt davor. 

Info

doppelter Ebene, als Rückzugsort 

für die Kinder zum Ausruhen 

oder auch für ein kurzes Schläf-

chen“, erklärt Michael Wilfert 

und ergänzt, dass ansonsten 

Tische und Sitzwürfel zur Ein-

richtung gehören, um entspre-

chend der Situation agieren zu 

können.  Der Waldbaukinderwa-

gen wird in den Tagesablauf 

integriert, dient der Arbeit in 

Kleingruppen wie auch für die 

jahr 1970. „Es war ein Zirkus aus 

Magdeburg und im Wagen war 

sogar eine Badewanne instal-

liert.“  Doch davon ist nichts mehr 

zu sehen. „Außer dem Fahrgestell 

ist der Wagen neu“, unterstreicht 

Wilfert und berichtet, dass der 

Wagen rundum isoliert und auch 

eine Gasheizung installiert ist. 

„Es sind viele Fenster zum Einfall 

von natürlichem Licht und im 

Wagen gibt es eine Fläche mit 

Der Wagen hat eine Erneuerung erhalten, um den Mädchen und Jungen 
des Waldkindergartens eine Rückzugsmöglichkeit zu bieten, zudem Platz 
für Vorschularbeit, Elterngespräche und Arbeit in Kleingruppen. 

Systep-Waldkindergarten startet am 1. September

Ein Zirkuswagen und jede Menge Natur

sees mit vorherigem an Land brin-

gen der „Insel“.  Beim Blick auf die 

Ausbildung listete Brandler einen 

neuen Ausbilder Schwimmen/

Rettungsschwimmen auf und teil-

te mit, dass zwei weitere in Ausbil-

dung sind und acht weitere Mit-

glieder in der Ausbildung zum 

Ausbildungsassistenten. Kassier 

Jens Färber gab seinen 28. Kassen-

bericht ab. Die Kassenprüfer Betti-

na und Andreas Albig bescheinig-

ten eine qualifizierte und sehr 

ordentliche Kassenführung. Kur-

ze Diskussion gab es bei der Sat-

zungsänderung. Vorsitzender 

Felix Brandt informierte, dass 

man sich in großen Teilen an der 

Mustersatzung des Landesverban-

des orientiert habe. „Wir haben 

uns entschlossen, das Ehrenamt 

auch Ehrenamt bleiben soll und es 

keine Auszahlung geben wird.“ 

Dem Dringlichkeitsantrag zur Sat-

zungsänderung von Alexander 

Brandt gab die Versammlung ein-

stimmig statt und folgend änderte 

man ebenso einstimmig den Pas-

sus, dass es nicht eine unbegrenz-

te Anzahl an technischen Leitern 

geben kann, sondern nur bis zu 

vier.  2021 wird es aufgrund des 

abgelassenen Frankenwaldsee 

keinen Wachdienst geben. 

einer Leichtbauhalle in Selbstbau-

weise sprach, die für die Schnelle 

Einsatzgruppe (SEG) Wasserret-

tung zur Verfügung stehe und 

Platz für Fahrzeug, Boot und Klei-

dungsspinde biete, um im Ernst-

fall schnell und zügig ausrücken 

zu können und dankte dem Pla-

nungsteam mit Jens Färber und 

Holger Welte.

„Unter Corona-Bedingungen hat 

Wachdienst am Frankenwaldsee 

stattgefunden und dies ohne 

Wachstation, aber mit Einsatzbus 

auf der Wiese und glücklicher 

Weise ohne Ernstfälle, aber mit 

vielen Pflastern“, sagte Brandler 

und ergänzte, dass man bei den 

Planungen zur Neugestaltung des 

Areals am Frankenwaldsee mit 

gehört werde und der Stadtrat 

bereits einstimmig die Installation 

einer DLRG-Notrufsäule beschlos-

sen habe. „Wir haben im und am 

ehemaligen Pächterhaus vieles in 

Eigenleistung realisiert“, erinner-

te Brandler und dankte für die 

großzügige Spende der Therma 

Bobengrün, so dass neue Fenster 

und Türen eingebaut werden 

konnten. Auch führte die Orts-

gruppe verschiedene Online-

Schulungen durch, unterstützte 

beim Ablassen des Frankenwald-

Lichtenberg / Bad Steben – 

Online-Jahreshauptversamm-

lung bei der DLRG-Ortsgruppe 

Bad Steben-Lichtenberg, an der 

neben 23 Mitgliedern auch die 

jeweiligen dritten Bürgermeister 

Bettina Albig, Lichtenberg, und 

Maximilian Stöckl, Bad Steben, 

teilnahmen. Die Lichtenberger 

Stellvertreterbürgermeisterin 

betonte, dass die DLRG-Ortsgrup-

pe ein wichtiges Element für die 

Sicherheit der Badegäste am Fran-

kenwaldsee sei. „Zudem nehmt 

ihr aktiv am städtischen Gesche-

hen teil, was gerade wieder die 

Übernahme und Weiterführung 

der Corona-Schnellteststation 

belegt“, bilanzierte Albig und erin-

nerte auch an die Einsatzbereit-

schaft der DLRG-Mitglieder beim 

Brand in Höllental und folgend 

die Absicherung der Wasserent-

nahme am Frankenwaldsee. 

Der Bad Stebener Bürgermeister-

vertreter merkte an, die DLRG 

noch nie für einen Ernstfall 

gebraucht zu haben. „Ich weiß 

aber, dass ihr Gewehr bei Fuß 

steht“, bilanzierte Stöckl und erin-

nerte, dass er bei der DLRG 

Schwimmen gelernt und einen 

EH-Kurs absolviert habe. Stöckl 

informierte, dass es noch kein Öff-

leistet war, keine Corona-beding-

ten Ausfälle zu verzeichnen 

waren. Er erinnerte an die Räu-

mung des Freizeitzentrums und 

den Umzug ins ehemalige Päch-

terwohnhaus und dankte der 

Stadt für die Bereitstellung und 

Unterstützung. 

„Wir haben jeden Monat eine 

Online-Vorstandssitzung durch-

geführt“, merkte Brandt an und 

erinnert zudem an den Garagen-

neubau, dankte hierbei insbeson-

dere dem stellvertretenden tech-

nischen Leiter Holger Welte für 

das Einbringen seines Fachwis-

sens. Weitere Einzelheiten gab es 

dazu vom technischen Leiter 

Sebastian Brandler, der vom Bau 

nungsdatum für die Therme Bad 

Steben gebe, aber die DLRG sofort 

im Boot sei, um mit der Ausbil-

dung und Schwimmkursen wie-

der starten zu können. 

Vorsitzender Felix Brandt erinner-

te, dass das Vereinsleben seit März 

2020 stillgelegt sei, die Schwimm-

ausbildung zum Erliegen kam. 

„Wir konnten 2020 nur einen 

Schwimmkurs durchführen, sonst 

gibt es vier im Jahr“, bilanzierte 

Brandt und ergänzte, dass der 

größte Teil der Helferschar 

geimpft sei und man sofort mit der 

Ausbildung loslegen könne, wenn 

die Schwimmbäder öffnen dür-

fen.  Brandt teilte mit, dass die Ein-

satzbereitschaft jederzeit gewähr-

DLRG-Hauptversammlung online abgehalten
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spenden), Sabine Brendel 
(Beauftragte Haussammlung). 
Tim Ströhlein bedankte sich für 
das von den Kameradinnen und 
Kameraden und der Bevölkerung 
ihm entgegengebrachte Vertrau-
en und wünschte seiner Nachfol-
gerin alles Gute. 

det werden. Alle anderen Ämter 
in der Vorstandschaft bleiben 
unverändert. Dominik Walter 
(stellv. Bereitschaftsleiter), 
Susanne Schlager (Jugendleite-
rin), Phillip Zartmann (stellv. 
Jugendleiter und Gerätewart), 
Isabell Puff (Beauftragte Blut-

Geroldsgrün – Zum 1.4.2021 
übergab Tim Ströhlein nach vier-
jähriger Amtszeit seine Funktion 
als Bereitschaftsleiter an Tina 
Franz. Aufgrund der aktuellen 
Lage konnte dies leider nicht in 
großer Runde im Rahmen eines 
Kameradschaftsabends verkün-

Neue BRK-Bereitschaftsleitung 

Paar gerät aneinander
Naila –  In einem Ortsteil kam es in der Nacht von Samstag auf Sonn-

tag zu einem Streit zwischen einem Paar, in dessen Verlauf die 

Dame einen Aschenbecher an den Kopf des Mannes warf. Dieser 

erlitt dadurch eine Kopfplatzwunde.  Bei der Aufnahme des Sach-

verhalts durch die Polizei wollte die doch deutlich alkoholisierte 

Dame sich nicht beruhigen und ging immer wieder auf den Mann los. 

Daher wurde sie zur Ausnüchterung  in Gewahrsam genommen. 

Außerdem erhält sie eine Anzeige wegen Körperverletzung.

Aus dem Polizeibericht

MODEBERATER/IN
zur Verstärkung unseres Modeteams.(m/w/d)

Wir suchen ab sofort in Vollzeit 

Modehaus Pöpperl GmbH&Co.KG
Hauptstrasse 1-5, 95119 Naila

Tel. 09282/98250 
info@poepperl-mode.de
www.poepperl-mode.de

Sie sind modebegeistert und haben
fachliche Erfahrung im Verkauf von Mode?
Sie lieben den Umgang mit Menschen 
und möchten sich gerne im 
Modeverkauf engagieren?

Dann senden Sie uns bitte Ihre 
schriftlichen Bewerbungsunterlagen.

M O D E H A U S - N A I L A
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

05.04.2021   Paul Gerhard Schlott,  Ringstraße 18, 95180 Berg

06.04.2021   Marianne Häßler, geb. Schaller,  Kemlas 11, 95188 Issigau

06.04.2021   Elfrieda Berta Hornfeck, geb. Vogler,  

                       GT Steinbach, Dorfstraße 17, 95179 Geroldsgrün

09.04.2021   Jürgen Zeitler, Neulandstraße 12, 95119 Naila

12.04.2021   Razeje Degelmann, geb. Bajramova, 

                       GT Marlesreuth, Steiler Weg 8, 95119 Naila

13.04.2021   Lüfiye Kırcıoğlu,  geb. Gürbüz, Schillerstraße 16, 95152 Selbitz

13.04.2021   Käthe Gerda Kraut, geb. Wurzbacher, 

                       GT Birkenhügel, Friedensstraße 6, 07366 Rosenthal am Rennsteig

14.04.2021   Gerhard Friedolin Wunderlich , Hirschberger Straße 2,

                       07356 Bad Lobenstein

14.04.2021    Wilhelm Gerhard Hellmuth Nietner, 

                       Am Landeshügel 23, 95138 Bad Steben

14.04.2021   Annerose Hildegard Helene Wolf , geb. Häuser, 

                       Birkenweg 1, 07356 Bad Lobenstein

15.04.2021    Ludmilla Neugebauer, geb. Rossmanith, Pacellistraße 26, 95119 Naila

15.04.2021    Emmy Aline May,  geb. Reinkraut, Badstraße 4, 95152 Selbitz

19.04.2021    Günter Rudolf Rank,  GT Hadermannsgrün, Mühlenstraße 8, 95180 Berg

20.04.2021    Friedrich Heinrich Thumser, Wiesenweg 26, 95233 Helmbrechts

21.04.2021    Elvira Gatz, geb. Stern , Wirthstraße 84, 95028 Hof

23.04.2021    Werner Lienhard Haas, Wölbattendorfer Weg 20, 95030 Hof

25.04.2021    Fritz Lothar Sack,  Bachstraße 35, 95176 Konradsreuth

26.04.2021    Reinhold Werner Lang,  Christusgrün 7, 95138 Bad Steben

28.04.2021    Engelbert Dietrich, Lessingstraße 1, 95131 Schwarzenbach a.Wald

29.04.2021    Uwe Helmut Tausch, Kronacher Straße 27, 

                       95131 Schwarzenbach a.Wald

Anmerkung: Aus Datenschutzgründen benötigen wir für eine Veröffentlichung der beim 

Standesamt Naila beurkundeten Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle die 

Zustimmung der Eltern/Eheschließenden/Angehörigen. Es wurden mit dem Einver-

ständnis der Beteiligten 24 von 27 Sterbefälle, sechs von neun Geburten sowie zwei von 

vier Eheschließungen veröffentlicht.

Eheschließungen
01.04.2021   Oliver Walden, Ostpreußenstraße 13 a, 81927 München

                      Marion Spörl, GT Hadermannsgrün, Walter-Spörl-Weg 6, 95180 Berg

30.04.2021   Márton Török, Anger 16, 95119 Naila

                      Marjan Baniasadi, Am Mühlgraben 2, 95119 Naila

Geburten
23.03.2021   Alexander Ciaricu, männlich

                      Roxana Ciaricu geb. Brehar und Serghei Ciaricu

                      Helmbrechtser Straße 3, 95197 Schauenstein

06.04.2021   Josef Laumer, männlich

                      Jasmin Laumer geb. Schuster und Johannes Laumer

                      Issigauer Straße 4, 95180 Berg

10.04.2021   Lea Georgi, weiblich

                      Kristin Georgi geb. Künzel und Marcel Georgi

                      Lindenpark 32, 95119 Naila

13.04.2021   Luca Schmidt, männlich

                      Jenny Schmidt geb. Bause und Denny Schmidt

                      Gottsmannsgrün, Schafwiesenweg 4, 95180 Berg

15.04.2021   Amelia Irene Müller, weiblich

                      Kathrin Müller geb. Baderschneider und Sebastian Müller

                      Ogdenstraße 1, 95030 Hof

16.04.2021   Marlo Georg Fritz

                       Sabrina Roßner-Fritz geb. Roßner und Patrick Fritz

                       Lupinenweg 4, 95126 Schwarzenbach a.d.Saale

Sterbefälle
30.03.2021   Sabine Kreusch, geb. Kamler,  GT Enchenreuth, 

                       Am Pfarrgrund 12, 95233 Helmbrechts

01.04.2021   Ruth Ursula Käppel, geb. Stache, 

                       Richard-Hofmann-Weg 1, 95233 Münchberg

02.04.2021    Heinrich Leonhard Maier, Waldweg 5, 95119 Naila

04.04.2021   Betti Wolfrum, geb. Kölbel, , Danzigstraße 7, 95028 Hof

Vom Standesamt Naila wurden für April 2021 folgende Personenstandsfälle beurkundet

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: Bergbau, Schusterwerkstatt

Weißnäherei, Nailaer Tracht

Stadtgeschichte, Dokuzentrum Ballonflucht ́ 79

Kontakt:

Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Zur Zeit geschlossen

vom 24.05.2021 bis 30.05.2021 (Kalenderwoche 21)

Marlesreuth, Naila

Bio- und Papiermülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Die Tonnen vom Mittwoch, 26.05.2021 werden geleert am Donnerstag, 27.05.2021.

Die Tonnen vom Donnerstag, 27.05.2021 werden geleert am Freitag, 28.05.2021.

Die Tonnen vom Freitag, 28.05.2021 werden geleert am Samstag, 29.05.2021.

Müllabfuhr

19Wir im Frankenwald



Aus Naila

Familien-Rallye im 
Kindergarten Froschgrün

en“ oder „Zusammenhalt“ ein-
sammeln. Der Weg wurde durch 
bunte Pfeile ausgewiesen, welche 
es genau zu beobachten und ver-
folgen galt.
Alle Stationen wurden vom Team 
wetterfest verpackt. Es gab bei-
spielsweise eine Fühlstation (für 
die Zutat „Gefühl“), bei welcher 
Kinder und Eltern versteckte 
Gegenstände erraten mussten 
oder die Station „Liebe“, bei wel-
cher die Eltern von ihren Kindern 
einen dicken Schmatzer bekom-
men haben.
 Im Ziel angekommen gab es als 
Erinnerung einen liebevoll ver-
packten Kochlöffel mit einer klei-
nen Siegerurkunde für alle Fami-
lien. Am Montagmorgen waren 
die Erzieherinnen der Einrich-
tung überwältigt von der Vielzahl 
an Teilnehmern und der durch-
weg positiven Resonanz. Ein klei-
ner Lichtblick in dieser schweren 
Zeit!

Auch in diesem Jahr hatte sich 
das Kindergarten- und Krippen-
team rund um Kitaleitung Julia 
Wendel wieder eine tolle Überra-
schung überlegt, um den Mamas 
und Papas zum Mutter- bzw. 
Vatertag ein bisschen Abwechs-
lung sowie „Familienzeit“ zu 
schenken.
Da es aufgrund der fortlaufenden 
Notbetreuung schwierig war, mit 
allen Kindern etwas Kreatives für 
die Eltern zu gestalten, entstand 
die Idee einer „Familien-Rallye“ 
quer durch Froschgrün. Von Frei-
tag bis Sonntagabend hatten die 
Kinder und Eltern Zeit, sich an 
der Froschgrüner Gaststätte 
einen Laufzettel zu schnappen 
und gemeinsam loszulegen. Bei 
besagter Rallye ging es darum 
Zutaten (in Form von Puzzletei-
len) für ein „Familienrezept“ 
zusammenzufügen. So konnten 
die Familien unterwegs zum Bei-
spiel „Liebe“, „Humor“, „Vertrau-

Grüne Konfirmation in Lippertsgrün

Die so genannte Grüne Konfirmation feierten in der Martin-Luther-Kirche im Nailaer Ortsteil Lipperts-

grün sechs junge Christen am Sonntag Exaudi im Doppeljahrgang 2020/21 mit Pfarrer Dr. Thomas 

Hohenberger. Das Bild zeigt Angelina Themel und Jakob Merkel, Jahrgang 2020 sowie den Jahrgang 

2021 (von links) Leon-Luca Themel, Amelie Gebelein, Joshua Steiner und Felix Kemnitzer jeweils mit 

Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger.

Mediation. Neben der Arbeit gibt 
es auch Hobbys wie das Wan-
dern. „Auch deshalb war ich 
sofort von der Region begeistert 
und werde bei passendem Wet-
ter auf jeden Fall den nominier-
ten Franken steigla 12-Apostel-
Weg auf Schusters Rappen 
erkunden“, unterstreicht Jugl 
und ergänzt, auch an Kunst und 
Kultur interessiert zu sein. „Auch 
hierfür gibt es eine gute Szene“, 
merkt Jugl erfreut an. Ein Notar 
bleibt mindestens fünf Jahre in 
dem zugewiesenen Amtsbezirk. 
„Es können aber auch 35 Jahre 
werden und dann geh ich in 
Ruhestand“, meint Dr. Benedikt 
Jugl lachend. 

berichtet Jugl, der zugleich für 
September dieses Jahres einen 
neuen Lehrling zur Ausbildung 
Notarfachangestellte/r sucht. 
„Ich freu mich über Bewerbun-
gen“, versicherte der neue Notar, 
der zugleich erstmals sein eige-
ner Chef ist. und das ist schon 
sehr schön“, berichtet der 36-
jährige, der vorerst noch in Hof 
wohnt, aber gerne in seinen 
Amtsbezirk umziehen möchte. 
Als Nachfolger der Notare Dr. 
Stefan Gloser, Oliver Kuhn, Axel 
Adrian, Peter Weissenberger und 
Dr. Johann Zincke verwahrt er 
deren Urkunden und hat nicht 
nur im Haus Bahnhofstraße 3 ein 
großes Archiv, sondern auch 
noch andere Lagerungsräume 
angemietet. „Naila kann auf ein 
ursprüngliches Notariat verwei-
sen, datiert aufs Jahr 1862 als 
Königlich Bayerisches Notariat“, 
berichtet Benedikt Jugl und 
ergänzt, dass alle Urkunden 100 
Jahre aufbewahrt werden müs-
sen. Die Themenfelder des 
Notars sind Immobilien, Ehe, 
Partnerschaft und Familie, Erbe 
und Schenkungen, Unterneh-
men, Vorsorgevollmacht und 
Streitvermeidung, Schlichtung, 

Seit 1. März ist Dr. Benedikt Jugl 
der neue Notar in Naila für den 
Amtsbezirk, dem früheren Alt-
landkreis Naila. Er ist gebürtiger 
Landshuter, hat in Regensburg 
studiert und promoviert sowie 
einen Master of Law an der Uni-
versity of Cambridge in Großbri-
tannien erworben. „2017 fand 
die Promotion zum Dr. jur. durch 
die Universität Regensburg 
(Betreuer: Prof. Dr. Bernd von 
Heintschel-Heinegg) statt“, 
erzählt Jugl und ergänzt, dass 
nach dem Referendariat im 
Bereich der Landesnotarkam-
mer Nürnberg und in Paris die 
Übernahme als Notarassessor in 
den Anwärterdienst als bayeri-
scher Notar erfolgte. „Nach Sta-
tionen in Erlangen, Weiden, Bur-
gau und München habe ich nun 
die Notarstelle in Naila von Dr. 
Stefan Gloser übernehmen kön-
nen, der seinen Amtssitz nach 
Erlangen verlegt hat“, erläutert 
der Niederbayer, der sich sofort 
herzlich aufgenommen fühlte. 
„Mich haben gleich das Mitarbei-
terteam begeistert, dass ich auch 
vollständig übernommen habe, 
darunter eine Auszubildende, 
die im Sommer auslernt“, 

Dr. Benedikt Jugl 
ist der neue Notar in Naila

 Endlich ist es so weit – die Zahlen sinken und der Kindergarten öff-

net seine Türen wieder für alle Kinder im eingeschränkten Regelbe-

trieb.  Das Team vom Kindergarten „Hand in Hand“ freut sich, alle 

wieder recht herzlich willkommen zu heißen, um mit ihnen zu lachen, 

zu spielen, zu lernen und die Welt zu entdecken. Um den Eltern und 

vor allem den Kindern den Start in die Kita zu verschönern und zu 

versüßen, hat sich das Kindergartenteam eine Kleinigkeit ausge-

dacht.  Unter dem Motto „Schön, dass DU wieder da bist“ erhält 

jedes Kind eine süße Aufmerksamkeit. Diese wurde von einem net-

ten Spender finanziert.

Willkommensgruß im Kindergarten 
„Hand in Hand“ 
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Immer wieder steht der Flucht-

ballon der Familien Wetzel und 

Strelzyk vom September 1979, 

den die Familien aus Verbunden-

heit zu Naila dem Museum Naila 

geschenkt hatten, im Mittel-

punkt. Auch jetzt wieder beim 

Projekt von Stern-TV mit  Joey 

Kelly, Mitglied der Pop- und Folk-

band The Kelly Family. Der 1979 

geborene Joey ist aber nicht nur 

von der Show-Bühne bekannt, 

sondern auch für seine unglaubli-

chen sportlichen Glanzleistun-

gen. „Vom Ultraman auf Hawaii 

über den Sahara-Wüstenlauf, 

Badwater Run im Death Valley 

und Alaska 100-Meilen-Race bis 

hin zum Bike-Rennen „Race 

across America“ hat Joey Kelly 

bisher alle Events erfolgreich 

absolviert“, ist in seiner Biografie 

nachzulesen. 

Aktuell erwandert Joey Kelly das 

„Grüne Band“ gemeinsam mit 

einem Team von Stern-TV unter 

der Leitung von Regisseur Stefan 

ly, der von 200 bis 300 Wanderki-

lometern pro Jahreszeit spricht 

und dem Absolvieren eines Mara-

thons pro Tag. Dabei geht’s nicht 

immer direkt am Grünen Band 

entlang, den Grenzstreifen, der 

einst die DDR und die BRD trenn-

te. „Entlang unseres Weges trafen 

und treffen wir Zeitzeugen links 

und rechts der Grenze, die uns 

Ungewöhnliches aus der Zeit der 

innerdeutschen Grenze erzäh-

len“, erläutert Joey Kelly, der mit 

seinem Team am Museum in Nai-

la Günter Wetzel trifft, jenen 

zweifachen Familienvater aus 

Pößneck in Thüringen, dem am 

16. September mit der befreun-

deten Familie Strelzyk die Flucht 

aus der damaligen DDR mit 

einem selbst genähten Heißluft-

ballon glückte.

 „Ich sag jetzt noch nicht hallo, 

sondern erst beim Filmen, dann 

wirkt es authentischer“, teilt Joey 

Kelly beim Verlassen des Wohn-

mobils mit, ein Cap tief im 

Gesicht, mit offener Jacke und 

kurzen Hosen. Doch dann ist erst 

Zeit für ein Gespräch mit Günter 

Wetzel, denn aufgrund der Coro-

na-Pandemie muss Museumslei-

ter Wolfgang Brügel die Daten 

der Crew in einer vorgefertigten 

Liste aufnehmen. Wetzel und Kel-

ly nutzen die Zeit, um in die Ver-

gangenheit von DDR und Stasi 

wie auch der Flucht einzutau-

chen.  Dann ist Drehbeginn.  Joey 

Kelly kommt von der Straße aufs 

Museumsgelände, begrüßt an 

der Eingangstür des Museums 

Günter Wetzel, mit Abstand und 

ohne Handschlag. Dann folgt der 

Dreh im Museum mit Blick und 

Gespräch in die Ordner voller 

Berichte über die geglückte 

Flucht mit dem Heißluftballon. 

Doch dabei möchte das Drehteam 

allein sein, auch zur Konzentra-

tion der Protagonisten Wetzel 

und Kelly.  Ende August ist mit der 

Ausstrahlung der Dokumenta-

tion bei RTL zu rechnen. 

Musiker und Extremsportler mit Stern-TV auf dem Grünen Band

Joey Kelly im Museum Naila

Euler, hinter der Kamera Cle-

mens Boecker und Lenin de los 

Reyes. „Wir erwandern das Grü-

ne Band im Lauf der Jahreszeiten 

und starteten im vergangenen 

Sommer im Norden, erlebten den 

Herbst, in diesem Jahr einen tol-

len Winter und jetzt die letzte 

Etappe im Frühling bis nach 

Tschechien“, erläuterte Joey Kel-

Der Fluchtballon ist immer wieder Thema von Aufzeichnungen, nun von 

Stern-TV, die eine Dokumentation über das Grüne Band mit Protagonis-

ten Joey Kelly senden werden. Das Team traf sich am Museum Naila im 

Schleifmühlweg mit Günter Wetzel. Unser Bild zeigt (von links) Joey Kel-

ly, Regisseur Stefan Euler, Günter Welzel und Museumsleiter Wolfgang 

Brügel. 

Willkommen zu einem virtuellen 

Besuch im Museum Naila. 

Suchen Sie sich Ihren individuel-

len Museumsrundgang unter 

www.museumnaila.de und 

www.instagram.com/

museum.naila selbst aus. Herta 

Vogel hat die Kindheitserinne-

rungen des Leiters der Schuhfa-

brik Franken, Herrn Gesellenset-

ter aufgeschrieben. Daraus die 

beiden Episoden:

Trineles Auftrag
Kein Wunder, dass ich im kindli-

chen Spiel das Tun meines Vaters 

nachzuahmen begann. Oft sti-

bitzte ich ein Werkzeug vom Tisch 

und versuchte mich an Lederrest-

chen. Sehr stolz war ich über mei-

nen ersten “Auftrag“: Nachbars 

Trinele hatte ein Paar Pantöffel-

chen für ihre Puppe bestellt. Mit 

wichtiger Miene nahm ich Maß 

und versprach pünktliche Liefe-

rung. Gespannt sah das Trinele zu 

und war außer sich vor Freude, 

als es bald darauf seiner großen 

Lieblingspuppe ein Paar wohlge-

lungene Lederpantöffelchen über 

die dicken Patschfüße stecken 

konnte. Selbst mein Vater 

schmunzelte über die kleinen 

Pantoffeln. Mir aber wurde von 

der reichen Auftraggeberin ein 

„süßer Lohn“ zuteil: eine Tüte 

herrlichen braunen Kandiszu-

ckers!

Bald darauf aber zeigte sich auch 

der Nachteil solcher Geschick-

lichkeit: Ich bekam einen kleinen 

Dreifuß auf die andere Seite des 

Schustertisches gestellt und 

musste meinem Vater fleißig zur 

Hand gehen. Daher war mein 

Vater gar nicht froh, als ich in die 

Schule musste. Nun war ich am 

Vormittag Schulbub, am Nach-

mittag aber Schusterjunge. Nicht 

selten lag der Katechismus neben 

meinem Werkzeug.

Mit Feuereifer
Ein paar Wochen vor meiner Kon-

firmation legte der Vater ein 

Stück vom besten Oberleder vor 

mich hin. „Nun zeig, was du 

kannst!“ sagte er. „Deine Konfir-

mationsschuhe sollst du dir selber 

machen!“ Etwas zaghaft zuerst, 

aber dann freudig erregt ging ich 

ans Werk. Ein Paar feine Schnür-

schuhe schwebten mir vor, mit 

feinen Ziernähten und mit dün-

nen Sohlen. Bald war ich mit 

Feuereifer am Werk. Mein Vater 

tat, als ob ihn dies alles nichts 

anginge. Aber ich begann zu 

ahnen, dass dies wohl so eine Art 

Prüfung für mich sein sollte. Ich 

weiß noch heute nach mehr als 60 

Jahren, welche Freude ich emp-

fand, als mein erstes selbstständi-

ges Werk unter meinen Händen 

Form annahm. Als die Schuhe fer-

tig waren, reichte ich sie erwar-

tungsvoll meinem Vater und 

Meister. Der drehte sie lange 

wortlos in seinen Händen hin und 

her, besah sie von außen und 

innen und gab sie mir endlich mit 

den Worten: „Bub, dir kann ich 

nichts mehr beibringen!“ zurück.

Und er hatte nichts dagegen, als 

ich bald darauf mein Bündel 

schnürte, um mich in anderen 

deutschen Werkstätten umzuse-

hen.

Internationaler Museumstag 2021 –  Stadtgeschichte(n) – Folge 4

Aus dem Leben eines 
Schusterjungen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung der Eheschließung:
Maximilian Ehrhardt, Schloßstr. 36, und Carina Krapp, Schwarzenstein, Rosenweg 5.

Sterbefall:
Hannelore Dröger, geb. Rothe, Hochstr. 26, am 09.05.2021, 
im Alter von 85 Jahren.

Aus dem Standesamt

Frau Dr. Gordana Ilić-Gajović, Walter-Münch-Straße 5
zum 80. Geburtstag (21.05.)

Frau Ingrid Hoffmann, Hochstraße 12
zum 80. Geburtstag (22.05.)

Frau Hilde Geißler, Döbra, Bergstraße 13
zum 85. Geburtstag (24.05.)

Frau Elfriede Jungkunz, Rodeck 9
zum 85. Geburtstag (24.05.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind leider keine Besuche von Landrat und 
Bürgermeister möglich. Wir gratulieren auf diesem Weg ganz besonders herzlich und 
bitten um Ihr Verständnis. 

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald
 gratuliert ihren Jubilaren:

Nutzen Sie Regenwasser oder Brunnenwasser neben der Gartenbewässerung auch z. 
B. zur Toilettenspülung oder zum Wäsche waschen? Anlagen mit Verbindung zum Was-
ser- oder Abwassernetz sowie Grundwasserentnahmen sind anzeigepflichtig. Im Ein-
zelfall können wasserrechtliche Erlaubnispflichten und satzungsrechtliche Genehmi-
gungspflichten bestehen. Daher muss je nach Verwendung des Regen- oder Brunnen-
wassers diese Anlage der Stadt als öffentlicher Wasserversorger und auch dem Land-
ratsamt zur Überwachung der wasserrechtlichen Belange angezeigt werden. 
Melden Sie Ihre Anlage an bzw. holen Sie die Anzeige Ihrer bereits in Betrieb befindli-
chen Anlage nach. Das Formular zur Anzeige der Regenwassernutzung/ Brunnennut-
zung erhalten Sie bei der Stadt Schwarzenbach a.Wald - Tel. 09289 5027 und zum 
Download auf der Homepage unter: Für unsere Bürger / Rathaus / Formulare A-Z / 
Brauchwasserformular oder Brunnenanlage. Die Weiterleitung an das Landratsamt 
übernehmen wir für Sie.
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Brunnen- und Regenwasser-Nutzungsanlagen 
sind anzeigepflichtig
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:
In Punkt 4. der Begründung zum Bebauungsplan finden sich Hinweise auf Gehölzbestand 
und geplante Bepflanzung. Die Auswirkungen auf die zu berücksichtigenden Schutzgüter 
werden im Umweltbericht gemäß § 2a BauGB erörtert.
Schalltechnische Untersuchungen zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Ziegelhütte“, 
Gutachten der Ingenieurgesellschaft für Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik 
(IBAS) Bayreuth vom 20. Juni 2005 .  Hydrogeologische Detailerkundung im Baugebiet 
„Ziegelhütte“ zur Verifizierung des Wasserschutzgebiets-Vorschlages Tiefbrunnen Berg-
wiese, Gutachten der Gesellschaft für angewandte Geoökologie und Umweltschutz mbH 
(GeoTeam) Naila vom 5. März 2021
Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen mit aus und können ebenfalls ein-
gesehen werden. Es sind zu den nachfolgend genannten Schutzgütern folgende umwelt-
bezogene Informationen verfügbar:
1. Landratsamt Hof, Gesundheitswesen, E-Mail vom 15. Oktober 2020:
Schutzgut Wasser Hinweise zur Ermittlung des künftigen Wasserschutzgebiets des 
                                   Tiefbrunnens I Hohe Tanne/Bergwiese
2. Bayerischer Bauernverband, Geschäftsstelle Hof, E-Mail vom 16. Oktober 2020:
Schutzgut Boden     Inanspruchnahme landwirtschaftlich genutzter Flächen im  Sinne des 
/Fläche                      § 1a Abs. 2 BauGB
3. Wasserwirtschaftsamt Hof, Schreiben vom 11. Januar 2021:
Schutzgut Boden     Hinweise zu Altlasten und vorsorgendem Bodenschutz 
                                   gemäß § 202 BauGB
Schutzgut Wasser   Hinweise zum Grundwasserschutz
                                   Hinweise zum Gewässerschutz im Hinblick auf den Umgang mit 
                                   Schmutzwasser und Niederschlagswasser
                                   Hinweise zur Ermittlung des künftigen Wasserschutzgebiets 
                                   des Tiefbrunnens I Hohe Tanne/Bergwiese
                                   Hinweise zu Starkregenereignissen
Schutzgut Mensch  Hinweise zu Starkregenereignissen
4. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Münchberg, 
Schreiben vom 3. November 2020:
Schutzgut Boden     Inanspruchnahme landwirtschaftlich genutzter Flächen  im Sinne
/Fläche                     des § 1a Abs. 2 BauGB
                                  Hinweise zum Gehölzbestand
5. Landratsamt Hof, E-Mail vom 5. November 2020:
Schutzgut Mensch   Hinweise auf Immissionen des Rasenspielfeldes
Schutzgut Boden     Hinweise zu Altlasten und zum Bodenschutz
/Fläche
Schutzgut Pflanzen   Hinweise zur geplanten Baumreihe
und Tiere                    Hinweise zur Pflanzliste
                                   Hinweise zu Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen
6. Regierung von Oberfranken, Bayreuth, E-Mail vom 16. November 2020:
Schutzgut Mensch  Hinweise auf Immissionen des Rasenspielfeldes
Schutzgut Boden     Hinweise zum sparsamen Umgang mit Flächen
/Fläche
Hinweis zur Umweltverträglichkeitsprüfung:
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) wird im Rahmen dieser Verfahren nicht durchgeführt.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Infor-
mationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hät-
te geltend machen können.

Schwarzenbach a.Wald, den 17.05.2021

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Der Stadtrat beschloss die Einleitung eines Verfahrens zur Änderung des Flächennut-
zungsplans und zur Änderung des Bebauungsplanes für das Gebiet „Ziegelhütte“.
Der zur Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmte 
Entwurf umfasst Grundstücke bzw. Teilflächen von Grundstücken folgender Flur-Num-
mern der Gemarkung Schwarzenbach a.Wald:
Flur-Nr,   Erläuterung     Flur-Nr.         Erläuterung
834TF,    Ziegelhüttenweg   836           TF
836/2TF,   Fußweg         839/3          ---
840    ---         840/1          ---
841    ---         841/1          ---
841/2   ---         841/3          ---
842/1   Ziegelhüttenweg     842/2          ---
842/3   ---         842/4          ---
842/5   ---         842/6          ---
842/7   ---         842/8          ---
842/9   ---         857           ---
858    ---         859           ---
859/2   ---         859/3             ---
859/4   ---         860           ---
860/1   ---         860/2          ---
860/3   Südstraße       860/4          ---
861/1   ---         862           TF
863    TF,   Wirtschaftsweg
In der Sitzung des Stadtrates vom 29. April 2021 wurde der Planentwurf gebilligt. Das 
Plangebiet besitzt eine Größe von etwa 5,1 Hektar. Der Geltungsbereich sowie die Lage 
im Stadtgebiet sind aus untenstehenden nicht maßstäblichen Lageplänen ersichtlich.

Mit der Ausarbeitung des Planes und der Durchführung des Verfahrens ist das Ingenieur-
büro IVS aus Kronach beauftragt.
Die gebilligten und zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmten Ent-
würfe der Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes für das 
Gebiet „Ziegelhütte“ in der Fassung vom 29. April 2021, können im Zeitraum

vom 31. Mai bis 02. Juli 2021
im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Bauverwaltung, Frankenwaldstraße 16, 
während der allgemeinen Dienststunden der Verwaltung von jedermann eingesehen wer-
den.
Da es aufgrund der aktuellen Covid-19 Problematik vorübergehend zu Auflagen im Partei-
verkehr kommen kann, wird gebeten, die Einsichtnahme gegebenenfalls vorher telefo-
nisch anzumelden, um Wartezeiten zu vermeiden.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sowie die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus-
zulegenden Unterlagen sind während der Beteiligung gemäß § 4a Abs. 4 BauGB in das 
Internet auf der Seite der Stadt Schwarzenbach a.Wald eingestellt und können unter der 
Adresse https://www.schwarzenbach-wald.de eingesehen und abgerufen werden. Wäh-
rend der Beteiligung können Stellungnahmen bei der Verwaltung vorgebracht werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberück-
sichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bauleitpläne nicht von Bedeutung 
ist.

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Schwarzenbach a.Wald über die Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für die Änderung des Flächennutzungsplanes und die Erste Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes für das Gebiet „Ziegelhütte“
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Das Bild zeigt von links: Stefanie Schultz, Jan Löhner, Tina Hägel und dahinter Pfarrer  Reinhard Schübel.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

• Anne und Christopher Schrottenbaum; Errichtung eines Einfamilien-
    hauses mit Doppelgarage und Carport, FlNr. 742/1 Gmkg. 
    Schwarzenbach a.Wald
    Die Bauherren planen im Mühlenweg den Neubau eines Wohngebäudes mit Keller-, 

    Erd- und ausgebautem Dachgeschoss mit Satteldach. An der Südostseite schließt 

    sich eine Doppelgarage und ein Carport mit Flachdach an. Außerdem ist eine 

    überdachte Terrasse vorgesehen. Die Festsetzungen des Bebauungsplan Nr. 6 

    „Steinbühl“ werden nicht in allen Punkten eingehalten. So z.B. bei der Kniestockhöhe 

    und Dachform der Garagen. Aufgrund der Hanglage gilt auch das Kellergeschoss als 

    Vollgeschoss und bedarf der Befreiung von den Festsetzungen. 

    Der Bauausschuss hat dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt, 

    sowie für die erforderlichen Befreiungen zugestimmt.

    Aufgrund des Pilotprojektes Digitales Baugenehmigungsverfahren liegt der 

    Bauantrag bereits beim Landratsamt Hof vor. Dieser wird nun von der Stadt um die 

    Erklärung des gemeindlichen Einvernehmens ergänzt.    

Bauausschusssitzung vom 12.05.2021

Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

beseitigt werden kann. Die Arbei-

ten werden in Eigenleistung 

durch den städtischen Maler Rico 

Tippner ausgeführt, der auf 

geeignete Witterung angewiesen 

ist. 

Außerdem wurde die Beleuch-

tung auf sparsame LED-Leucht-

mittel umgerüstet. Wenn alles 

wieder fertig ist, ist das Erschei-

nungsbild wie vorher, da die 

Holzfassade unbehandelt bleibt.

Mittlerweile seit 15 Jahren spritzt 

der Streusalzmatsch von der 

Staatsstraße an die Fassade des 

Parkdecks in der Hauptstraße 61. 

Während die Holzfassade das gut 

weggesteckt hat, begann die Kor-

rosion an der Metallkonstruktion 

und den Metallrahmen für die 

Holzverkleidung. 

Das Team des Bauhofs hat diese 

im Hauptstraßenbereich abge-

baut, damit der Rost vollständig 

Was wird am Parkdeck gemacht?

„Wir feiern ein Fest!“ Mit diesen Worten eröffnete Pfarrer Reinhard Schübel den Gottesdienst zur Silbernen 

Konfirmation. Die Jubilare sind mittendrin und in der Mitte ihres Lebens können sie sich Gedanken 

machen, was bisher geschafft wurde und Gott danken.  In der Michaeliskirche in Bernstein a.Wald getauft 

und konfirmiert hat das Trio eine  christliche Laufbahn eingeschlagen. Die Urkunden und das Brot zum 

Abendmahl brachte Pfarrer Schübel den vor 25 Jahren Konfirmierten an den Platz.  Musikalisch begleitete 

Jürgen Weggel an der Orgel und Stimmen ertönten unter anderem  zum Lied „Vergiss nicht zu danken“. 

Klein und überschaubar war der Einzug in das Gotteshaus mit Bürgermeister Reiner Feulner, zwei Stadträ-

ten und Mitgliedern vom Kirchenvorstand.

Silberne Konfirmation in Bernstein a.Wald
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Ortseingang von Bernstein a.Wald grüßt immer im Mai von wei-

tem schon der Maibaum. Und auch in diesem Jahr soll das Dorf auf 

diese Tradition nicht verzichten. Ohne Fest und mit genügend 

Abstand haben einige Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr diese 

Aufgabe dankenswerter Weise übernommen.

Kein Verzicht auf den Maibaum

Die momentane Lage der Corona-Pandemie machte es sehr schwer 

eine Urlaubsreise zu planen. Trotzdem haben wir für obengenann-

ten Zeitraum ein schönes Reiseziel vorgemerkt. Reiseziel ist der 

Ossiacher See in Kärnten. Untergebracht ist die Gruppe im Vier 

Sterne Hotel Sonnenhügel www.sonnenhuegel.com. Von dort wer-

den wieder schöne Ausflüge unternommen. Die Anmeldungen für 

diese Reise laufen wieder sensationell, es sind nur noch drei Dop-

pelzimmer frei. Weitere Informationen erteilt Heinz Löhner, 

Gemeinreuth, Tel. 09289/96227 oder 0176/83101571. Die 

Urlaubsreise im Herbst 2020 konnte durch Einhalten der Hygiene-

maßnahmen im Bus, im Hotel und bei Ausflügen ordnungsgemäß 

durchgeführt werden.

Urlaubsreise der Reisegruppe 
Edelweiss Gemeinreuth vom
 30. August  bis 04. September 

Zu Beginn des zweiten Lock-

downs haben sich Matthias 

Schlee und der zweite Vorstand 

Udo Kirchner zusammengesetzt, 

diese triste Phase zu nutzen, um 

die Herrentoilette zu sanieren. 

Für die Damen wurde bereits 

2019 alles erneuert. Nachdem 

aber leider seit Corona dem 

ASGV viele Einnahmen aus Groß-

veranstaltungen und dem nor-

malen Wirtschaftsbetrieb fehlen, 

hat sich Matthias entschlossen, 

den größten Teil der Baukosten 

zu übernehmen. Durch die 

ehrenamtliche Arbeit von Udo 

Kirchner wurde alles komplett 

entkernt, Schlitze für neue 

Strom- und Wasserleitungen 

gestemmt. Auch das Abwasser 

fließt durch neue Rohre. Durch 

das gute Miteinander, auch mit 

dem Fliesenlegermeister Stefan 

Vollert, wurden die Arbeiten 

zügig durchgeführt und nun die 

fertiggestellte Toilette durch ein 

kleines Treffen dem ersten Vorsit-

zenden Egolf Reuther präsen-

tiert. Dieser bedankte sich bei 

allen Mitwirkenden und übergab 

dem Gönner Matthias Schlee für 

seine großzügige Spende und die 

geleistete Arbeit ein Geschenk. 

ASGV Bernstein nutzte die Corona-Zeit

Dank Matthias Schlee
Natürlich freuen sich alle Anwe-

senden auf einen hoffentlich bal-

digen Biergartenstart und viele 

Gäste, die dann die neuen Sani-

täreinrichtungen nutzen können.

Fliesenleger Stefan Vollert hatte 

auch ein Präsent für den Verein 

dabei und bedankte sich für den 

Auftrag und die gute Zusammen-

arbeit.

Jürgen Weggel ist bereit, die 

„Schwerarbeit“ im Tiefbass anzu-

packen und lässt sich das mit 

Spendengeldern renovierte Inst-

rument von Chorleiter Albrecht 

Roth überreichen. Musikinteres-

sierte Erwachsene und Kinder 

sind herzlich eingeladen, sich an 

einem der weiteren Leihinstru-

mente des Chores unterrichten 

zu lassen und im Chor mitzuspie-

len! Kontakt: 09289/963652. 

rumentenbauer Voigt lässt auch 

die 1950 er Jahre als Entste-

hungszeit möglich scheinen: In 

den Jahren der Lebensmittel-

knappheit erhielten Schwer-

arbeiter eine Sonderzuteilung an 

Berechtigungsmarken. Da die 

Herstellung von Tuben zur 

Schwerarbeit gerechnet wurde, 

stellten damals deutlich mehr 

Werkstätten diese großen Instru-

mente her.

In den 1990er Jahren war die alte 

Tuba des evang. Posaunenchores 

Schwarzenbach a.Wald durch 

einen Sturz auf der Kirchentrep-

pe ziemlich schlimm beschädigt 

worden. Seitdem wartete das ver-

beulte Instrument darauf, dass 

ein lungenkräftiger Blechbläser 

sich für die notwendige Repara-

tur einsetzen würde

Während der Corona-Zwangs-

pause wurde nun der Instrumen-

tenbauer Stephan Voigt in Mark-

neukirchen beauftragt, den „Old-

timer“ mit viel Liebe wieder spiel-

bereit herzurichten. Dabei stellte 

sich heraus, dass das Instrument 

den Weg an seine „Geburtsstätte“ 

zurückgefunden hatte: Das wie-

der sichtbar gemachte Marken-

zeichen „Hermann Heinel“ weist 

auf diesen vogtländischen Instru-

mentenbauer hin, der dort auch 

noch bekannt ist.

Ob es sich um das Bass -Instru-

ment aus der Gründungszeit 

(1932) unseres Chores handelt, 

konnte nicht eindeutig geklärt 

werden. Eine Anekdote von Inst-

Mit Oldtimer an den musikalischen Neustart
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr

Di. 08.00 - 12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)-7 40, Telefax: (09288)-74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)
Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi.9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Gewerbeamt
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen 
Sylvia Wiesel (Mo.-Mi.)           Zi. 1 sylvia.wiesel@badsteben.de Tel. 74  41

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 2 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 30

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Personalwesen, IT
Max Wirth                                   Zi. 2 max.wirth@badsteben.de  Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Johannes Borutta                    Zi. 3 johannes.borutta@badsteben.de   Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt 
Sylvia Wiesel  (Do. – Fr.)          Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

 

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi 9.00 –12.30 Uhr u. 13.30 – 16.00 Uhr

Tel. 09288/7470 Do+Fr.  9.00 –12.30 Uhr u. 13.30 –17.00 Uhr

Fax 09288/7480 Sa. 9.00 – 12.00 Uhr  

So. 10.00 -12.00 Uhr

                                                       
 Pfingstmontag geschlossen!

Monika Josiger       Tel. 74 73

monika.josiger@bad-steben.de           

Petra Schmeißer   Tel. 74 72

petra.schmeisser@bad-steben.de         

Ira Rodler                        Tel. 74 71

ira.rodler@bad-steben.de

In der letzten Zeit häufen sich wieder Beschwer-

den über ruhestörenden Lärm. Insbesondere 

wenn das Gras wächst, die Hecke sich ausbreitet 

oder sonstige lärmerzeugende Tätigkeiten ver-

richtet werden, sollte man auch an das Ruhebe-

dürfnis seiner Mitmenschen denken. 

Bitte beachten Sie, dass es im Markt Bad Steben 

zwischen 13 und 15 Uhr (und von 22 bis 8 Uhr) 

verboten ist, störende Haus- und Gartenarbeiten 

zu verrichten. 

Näheres hierzu finden Sie auch auf unserer Homepage unter: 

https://www.markt-badsteben.de/amtliches-infos/satzungen-und-verordnungen. 

html und den dort angeführten Verordnungen über Haus- und Gartenarbeiten sowie 

Baulärm.

Im Interesse eines gutnachbarschaftlichen Zusammenlebens im ganzen Ort bitten wir 

darum, diese Ruhezeiten unbedingt einzuhalten.

Ordnungsamt Bad Steben

Ruhezeiten beachten!

Im Angebot: Tirolerbrot, Roggenvollkornbrot, Original Gaaßleitner Holzofenbrot, 

Vinschgauer, Campaillou, Räuberknüppel, Knusperstangen, Rosinenbrötchen, Scho-

kolaugenstangen und Flecken der Firma Grünwehrbeck. Gerne können Sie unter 

09221 / 821 44 55 die Backwaren vorbestellen. 

Außerdem Hähnchenbraterei von der Firma Hertel aus Schwarzenbach/Saale.

Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygieneregeln!
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

dernutzungsgebühren gemäß der Sondernutzungsgebührensatzung des Marktes Bad 
Steben vom 12. März 2002 in Verbindung mit dem Sondernutzungsgebühren-Verzeich-
nis (= Anlage zur Sondernutzungsgebührensatzung), dortige Ziffern 2 bis 17, im Haus-
haltsjahr 2021 zu verzichten.

Wohnhausneubau mit Carport, Lagerraum und Kühlzelle auf den Grundstücken Fl.Nrn. 

124 u. 125 der Gemarkung Carlsgrün

einstimmig beschlossen Ja 8 Nein 0 Anwesend 8
Beschluss:
Der Sonderausschuss des Marktes Bad Steben erteilt, unter der Voraussetzung eines 
noch abzuschließenden Erschließungsvertrags, sein Einvernehmen zur Errichtung eines 
Wohnhausneubaus mit Carport, Lagerraum und Kühlzelle auf den Grundstücken 
Fl.Nrn. 124 u. 125 der Gemarkung Carlsgrün.

Erweiterung einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 

82/1 der Gemarkung Obersteben

einstimmig beschlossen Ja 8 Nein 0 Anwesend 8
Beschluss:
Der Sonderausschuss des Marktes Bad Steben erteilt sein Einvernehmen zur Erweite-
rung einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 82/1 der 
Gemarkung Obersteben.

Errichtung von zwei Dachgauben auf dem Grundstück Fl.-Nr. 2 der Gemarkung Ober-

steben

einstimmig beschlossen Ja 8 Nein 0 Anwesend 8
Beschluss:
Sitzung des Sonderausschusses am 10.05.2021 Seite 16 von 27
Der Sonderausschuss des Marktes Bad Steben erteilt sein Einvernehmen zur Errich-
tung von zwei Dachgauben auf dem Grundstück Fl.Nr. 2 der Gemarkung Obersteben.

Denkmalrechtliche Erlaubnis; Anwesen auf dem Grundstück Fl.Nr. 36/3 der Gemar-

kung Carlsgrün

einstimmig beschlossen Ja 8 Nein 0 Anwesend 8
Beschluss:
Der Sonderausschuss des Marktes Bad Steben erteilt sein Einvernehmen zur Erteilung 
einer denkmalrechtlichen Erlaubnis hinsichtlich der Neueindeckung mit Naturschiefer, 
der energetischen Sanierung eines Anbaus einschließlich Dachneigungsangleichung 
für ein Anwesen auf dem Grundstück Fl.Nr. 36/3 der Gemarkung Carlsgrün.

Abbruch des bestehenden Wintergartens und Anbau an das bestehende Gebäude auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 105/5 der Gemarkung Obersteben

einstimmig beschlossen Ja 8 Nein 0 Anwesend 8
Beschluss:
Der Sonderausschuss des Marktes Bad Steben erteilt sein Einvernehmen zum Abbruch 
eines bestehenden Wintergartens sowie zum Anbau an ein bestehendes Wohnhaus auf 
der Fl.Nr. 105/5 der Gemarkung Obersteben.

Hofer Landbus im Frankenwald

Zum Tagesordnungspunkt hieß Bürgermeister Bert Horn Michael Stumpf und Korbi-
nian Göths vom Landkreises Hof willkommen, die über das Projekt und dessen Fortfüh-
rungsperspekiven für Bad Steben informierten. Wie Horn eingangs erläuterte habe er 
sich bereits seit Herbst 2019 – kurz nach der Betriebsaufnahme im Rehauer Bereich –  
für eine Etablierung des Systems Hofer LandBus auch im Frankenwald eingesetzt. Der 
Landkreis Hof hat diese Initiative aufgegriffen und umfassende Untersuchungen hierzu 
angestellt und beabsichtigt nunmehr die Ausweitung dieses ÖPNV-Angebotes in Regie 
des Landkreises auch in der Region um Bad Steben.
Im Gebiet Rehau – Regnitzlosau wurde bewiesen, dass das Hofer LandBus-Konzept 
dazu beitragen kann, Mobilität im ländlichen Raum sicherzustellen. Wichtiges Ziel ist es 
daher, den Hofer Landbus im gesamten Landkreis Hof verfügbar zu machen, um in Kom-
bination mit den anderen Verkehrsmitteln (Bus/Bahn) durchgehende Mobilitätsketten 
anbieten zu können. Das neue System erschließt nicht nur das Bedienungsgebiet flä-
chendeckend mit allen Ortsteilen, sondern lässt auch erstmals auch eine vollständige 
Verknüpfung aller Haltestellen untereinander zu und ist – fahrplanunabhängig –  on 
Demand abrufbar. Die Vorteile des Hofer Landbus ermöglichen es zum ersten Mal im 
Landkreis Hof ein umfassendes ÖPNV-Angebot vorzuhalten, dass sowohl in der Fläche 
auch kleine und kleinste Ortsteile umfassend erschließt und miteinander verbindet als 
auch in den Gemeindezentren ein innerörtliches/innerstädtisches ÖPNV-Angebot vor-
hält und mit der Fläche verknüpft. Die Landkreisgremien haben zwischenzeitlich signali-
siert in einer ersten Erweiterungsstufe den Verkehrsknoten Naila mit dem Hofer Land-
bus zu erschließen. Zu diesem Verkehrsknoten gehören außer der Stadt Naila die Kom-
munen Bad Steben, Berg, Geroldsgrün, Issigau, Lichtenberg, Selbitz und Schwarzen-
bach a.Wald. Es ist derzeit beabsichtigt dieses neue Angebot ab dem Jahr 2022 zur 

Verfügung zu stellen.

Kommunale Unterstützung von Gastronomie und Handel in Zeiten von Corona;

 Sondernutzungsgebühren

Da der Einzelhandel und die Gastronomie im Zuge der Corona-Pandemie immer noch 
größtenteils geschlossen sind, wird auf verschiedensten Ebenen nach Möglichkeiten 
gesucht unseren teilweise in immensem Umfang betroffenen Gewerbetreibenden zu 
helfen, um diesen die Bewältigung der Krise und deren Folgen zu erleichtern. Wie im 
letzten Jahr soll auf die Erhebung von Sondernutzungsgebühren nach der Sondernut-
zungsgebührensatzung für den Wirtschaftsbetrieb von Gastronomiebetrieben, die Prä-
sentation von Waren oder das Aufstellen von Werbe- und Hinweisschildern auf öffentli-
chen, also im Besitz des Marktes Bad Steben befindlichen Flächen, verzichtet werden.
einstimmig beschlossen Ja 8 Nein 0 Anwesend 8
Beschluss:
Der Sonderausschuss des Marktes Bad Steben beschließt auf die Erhebung von Son-

Aus dem Marktgemeinderat – 10. Mai 2021

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Ste-
ben verschiebt die grüne Konfirmation
 auf den

 5. September 2021. 

Die Termine für die Jubelkonfirmationen
 in Bad Steben ändern sich nicht.

Grüne Konfirmation 
wird verschoben
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der Leiter des technischen Bau-

amtes sowie als Vertreter in 

bestimmten Bereichen des Ord-

nungsamtes fungieren. 

Bürgermeister Bert Horn hieß 

den neuen Mitarbeiter, der in sei-

nen früheren Funktionen als 

Hauptfeldwebel der Bundeswehr 

auch im Auslandseinsatz in Bos-

nien-Herzegowina und Kroatien 

wichtige Erfahrungen sammeln 

konnte, im „Team Bad Steben“ 

herzlich willkommen.

Rechtzeitig zu Beginn des zwei-

ten Quartals und damit zum 

Start der Außenarbeiten ver-

stärkt mit Klaus Rehm ein neuer 

Mitarbeiter die Bauabteilung 

und das Ordnungsamt der 

Marktgemeinde. Als Betriebswirt 

des Handwerks und Fachkraft 

für Wasserversorgung ist der 

gebürtige Selbitzer vom Wasser-

dienstleister Südwasser GmbH 

nach Bad Steben gewechselt und 

trägt dazu bei den in den letzten 

Jahren stetig gewachsenen 

Arbeitsumfang in den Bereichen 

Bautechnik und Bauordnung 

qualifiziert zu bewältigen.  So 

gehören zu seinen Aufgaben ord-

nungsrechtliche Sachverhalte 

wie die Überwachung kommu-

naler Verordnungen, der Brand- 

und Feuerschutz aber auch 

Gewässerrecht und Wasserver-

sorgung. Ebenso gehören der 

Arbeits- und Unfallschutz sowie 

die Leitung des kommunalen 

Fuhrparks zu seinen Aufgaben-

gebieten. Hausintern wird Rehm 

darüber hinaus als stellvertreten-

Klaus Rehm tritt seinen Dienst an:
Verstärkung für Bauamt und Bauhof

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Liebe Gäste und Freunde des Fischclubs Carlsgrün 

1970! 

Leider können wir auch dieses Jahr unser traditio-

nelles Fischfest nicht wie gewohnt abhalten.

Wir möchten Ihnen aber trotzdem unsere Fischspezialitäten anbie-

ten.

Darum laden wir Sie unter Einhaltung der geltenden Hygienemaß-

nahmen recht herzlich zum Fish to go 

(Straßenverkauf am Vereinsgelände Krötenmühle) ein.

19.06.2021 von 11.00-18.00 Uhr

20.06.2021 von 11.00-14.00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich der Fischclub Carlsgrün.

Johannes Hagen

1. Vorsitzender

Fish to go 2021

Mission. Mit seinem Thema „Lauf 

um den Sieg“ nahm Böker das 

Leben eines bekannten Sportlers 

als Vorbild, um auf das Tagungs-

thema „Jesus ist der Sieger“ hin-

zuweisen. Bei der abendlichen 

„Jesus Night“ mit dem MEC-Mis-

sionar Werner Diezel aus dem 

Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-

berglein war die christliche Band 

„Soul Devotion Music“ ein 

wesentlicher Bestandteil der bib-

lischen Verkündigung der Jesus-

liebe. Bei der Aufzeichnung des 

Waldgottesdienstes am nächsten 

Tag nahm Pfarrer Winrich 

Scheffbuch zur Frage Stellung 

„Sieg oder Untergang – warum 

steckt ihr voller Angst?“. Hier 

stellte zudem Michael Götz, 

CVJM-Landessekretärin aus 

Nürnberg Kristin Wurzbacher 

vor, die Glaubensstärke in einem 

familiären Schicksal schilderte. 

Die Online-Aufzeichnung der 

Bobengrüner Pfingsttagung 

endete mit einem Gebet und 

gemeinsamen Dankkanon des 

Technikteams. 

Klappe der Aufzeichnung fiel, 

sprach der Hauptredner, der 

Stuttgarter Evangelist Winrich 

Scheffbuch ein Dankgebet und 

Ralf Sprenger gab nochmals letz-

te Anweisungen für Team. An die 

lange Geschichte der Bogengrü-

ner Pfingsttagung erinnerte ein-

leitend der örtliche CVJM-ler 

Georg Friedrich Sommermann. 

Die musikalische Ausgestaltung 

der virtuellen Festveranstaltung 

oblag der Bayreuther „Römer-

Band“ und der Sängerin Ruth 

Hägel mit berührenden geistli-

chen Liedern und Songs. 

Der ehemalige Pfarrer der Stutt-

garter Hofkirche Winrich Scheff-

buch sprach zum Thema „Über-

glücklich in Gottes neuer Welt“. 

Übrigens: der betagte und von 

überschäumender Glaubensfreu-

de sprühende Evangelist stand 

1978 letztmalig am Rednerpult 

der Pfingsttagung. Nicht präsent, 

aber virtuell zugeschaltet war 

dagegen der Schorndorfer Pfar-

rer Joachim Böker, Evangelist 

und Mitarbeiter der Liebenzeller 

„Pfingsten in Bobengrün“ – eine 

der großen deutschen christli-

chen Freiluftveranstaltungen mit 

über 75-jähriger Tradition wird 

heuer, Corona bedingt, zum 

zweiten Mal in Folge Online 

durchgeführt. „Leider“, bedauert 

die örtliche CVJM-Vorsitzende 

Kathrin Gaube, „die Hygieneauf-

lagen waren einfach zu umfang-

reich und für uns nicht umsetz-

bar.“ Deshalb wurden dieser Tage 

zumindest drei Veranstaltungen 

ohne Zuhörer auf dem Tagungs-

gelände im Froschbachtal aufge-

zeichnet, die dann am Pfingst-

sonntag und Pfingstmontag via 

Bildschirm virtuell zu sehen sein 

werden.  Die Vorarbeiten waren 

entsprechend umfangreich und 

vor allem anspruchsvoll, dem 

sich das bewährte Technikteam 

von jungen Christen „On Tour for 

Jesus“ aber gerne stellte. Unter 

der Regie von Ralf Sprenger war 

Teamarbeit angesagt. Vor allem 

der punktgenaue Ablauf war in 

der zeitlichen Einteilung hoch-

professionell. Bevor die erste 

76.  Pfingsttagung in Bobengrün – auch 2021 nur virtuell

Motto: Jesus ist Sieger! 

Alle Veranstaltungen werden 

am Pfingstsonntag, 23. Mai um 

10 Uhr, Waldgottesdienst, 

14.30 Uhr, Festversammlung 

und 20 Uhr, „Jesus Night“ im 

Internet ausgestrahlt, am 

Pfingstmontag, 24. Mai auf TV-

Oberfranken, um 9 und 11 Uhr 

der Waldgottesdienst und um 

14 Uhr die Festversammlung

Info

Das Bobengrüner CVJM-Vorstandsmitglied Georg Friedrich Sommer-

mann bei der Begrüßung am Rednerpult.

Hauptredner und Evangelist Winrich Scheffbuch. 

Sängerin Ruth Hägel von der Römer 

Band. 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Bauhof und Wasserwerk
Tel. 0 92 88 / 9 61 - 0
Bei Störung: 0 160 / 99 42 59 52
Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestelart@t-online.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr
So 10.30 – 11.30 Uhr (in den Ferien geschlossen!)
Wegen Corona bis auf Weiteres geschlossen

Stromversorgung Bayernwerk AG
Netzcenter Naila; Tel. 09282/76-0
Techn. Kundenservice: Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Bei Störung: 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) mit Bobengrün,
Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub: 25.05. bis 28.05.2021
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Gajovic + U. Voit, Schwarzenbach
Am Montag, den 31.05.2021 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66
Die Praxis ist geschlossen vom 31.05.2021 bis 04.06.2021.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün, alle geöffneten Arztpraxen in 
der Umgebung.
Am Montag, den 07.06.2021 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub: 25.05.2021 – 02.06.2021
Vertretung: Zahnarztpraxis Konopik, Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben, 
Tel. 0 92 88 / 14 00
Zahnartzpraxis Konopik, Marktplatz 5, Selbitz, Tel. 0 92 80 / 9 84 92 20

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Dienstag, 25.05.2021
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün

(Abfuhrkalender 4)

Montag, 31.05.2021
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün

(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 21.05.2021
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 

Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Die Qualität deiner Gedanken bestimmt die Qualität deines Lebens.

Verfasser unbekannt

Spruch der Woche

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 01.06.2021
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

einen Sprechtag durchführen.

Der Sprechtag wird ausschließlich telefonisch durchgeführt. Zum vereinbarten Termin 
werden die Versicherten von der Deutschen Rentenversicherung angerufen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen bereit zu halten.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 06.05.2021

Münch

1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

JEDEN SONNTAG von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch weiterhin wird es möglich sein, sich in Geroldsgrün kostenlos 

einem Schnelltest unterziehen zu können.

Einmal  pro Woche findet auf dem gemeindlichen Festplatz in 

Geroldsgrün die Schnelltest-Aktion statt. Auf freiwilliger Basis können sich alle Bürge-

rinnen und Bürger zu den o. g. Zeiten dort einfinden um sich dem Schnelltest zu unter-

ziehen.

Grundsätzlich soll die Testung aus dem Auto heraus erfolgen, Fußgänger können sich 

auch testen lassen, müssen aber darauf achten, dass Abstandregeln in der Warte-

schlange eingehalten werden.

Ein großer Dank geht hier an die örtlichen Vereine des BRK, welche diese Aufgabe mit 

ehrenamtlichen Helfern übernommen haben.

Wo ist die Teststelle? Festplatz der Gemeinde Geroldsgrün am Schützenweg.

www.landkreis-hof.de.

Bleiben Sie gesund, Ihre Gemeinde Geroldsgrün!

Hinweis: Die Luitpold Apotheke  Bad Steben bietet den Bürgern in Gerolds-
grün weitere kostenlose Testmöglichkeiten an. Die Testungen finden an 
der Lothar von Faber-Grundschule Geroldsgrün (Hintereingang) statt, die 
genauen Wochentage und Uhrzeiten entnehmen sie bitte der Anzeige 
„Corona-Teststationen“ der Luitpold Apotheke.

Geroldsgrüner Schnellteststelle

Lenny Günther,
 geboren  am 18.04.2021
Sohn von Stefan Günther und 

Stella Günther, geb. Walter.

 Gartenstraße 4

Wir wünschen der jungen 

Familie alles Gute und vor 

allem Gesundheit.

Wir begrüßen einen neuen Erdenbürger in Geroldsgrün

Leider stellen wir immer wieder fest, dass auf unserem neuen Freizeitareal in Gerolds-

grün Zigarettenkippen und anderer Müll wahllos weggeworfen wird. Das Gelände 

befindet sich noch immer in der Bauphase, weshalb noch nicht alle Mülleimer und 

Aschenbecher aufgestellt sind. Die Gemeinde freut sich natürlich sehr darüber, wenn 

bereits jetzt viele Leute unsere Anlage nutzen. Wir möchten Sie aber eindringlich bitten, 

auf Sauberkeit zu achten.

BITTE ACHTEN SIE AUF DIE SAUBERKEIT AUF 
UNSEREM NEUEN FREIZEITAREAL IN GEROLDSGRÜN

Aufgrund der derzeitigen Corona-Infektionszahlen 
weisen wir nochmals darauf hin, dass für das 

Rathaus Geroldsgrün derzeit ein 
eingeschränkter Publikumsverkehr 

gilt.

Um zu vermeiden, dass sich mehrere Personen gleichzeitig im Rathaus aufhalten, muss 

vor dem persönlichen Besuch im Rathaus ein Termin mit dem jeweiligen Sachbearbeiter 

vereinbart werden, Tel. 0 92 88 / 961 – 0.

Zu Ihren und unserem Schutz bitten wir um Kenntnisnahme und um unbedingte Beach-

tung.

Eingeschränkter Besucherverkehr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert den 

Konfirmanden und Konfirmandinnen

  herzlich und wünscht einen 

unvergesslichen schönen Tag.

Stefan Münch

1. Bürgermeister
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große Aufmerksamkeit findet. Für die Gemeinde Geroldsgrün, mit den vielen sehr guten 

Wanderstrecken, wäre die Teilnahme eine große Marketingaktion. Die Veranstaltung 

könnte gemeinsam mit dem TSV Dürrenwaid durchgeführt werden, der seine Jubilä-

umsfeier zum 100-jährigen Bestehen, aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie, um ein 

Jahr verschieben musste. Der Verein würde der Gemeinde sein Festzelt zur Verfügung 

stellen, um die große Teilnehmerzahl bewirten zu können. Nachdem für die Veranstal-

tungsorganisation und Durchführung mit entsprechenden Kosten zu rechnen ist, wird 

der maximale Eigenanteil der Gemeinde Geroldsgrün auf 5.000,00 € gedeckelt. Der 

Gemeinderat hat einstimmig den Grundsatzbeschluss gefasst, sich für diese Veranstal-

tung zu bewerben. Voraussetzung ist, dass der für 2021 bereits vorgesehene „Franken-

wald Wandermarathon“ in Kronach stattfinden kann und nicht wegen Corona in das 

Jahr 2022 verschoben wird.

Bekanntgaben
•    Für die Beschaffung der Schutzkleidung für die Atemschutzträger der örtlichen 

   Feuerwehren hat die Gemeinde Geroldsgrün vom Freistaat Bayern einen Zuschuss 

   in Höhe von rd. 4.800,00 € erhalten.

•    Seit dem 27.04.2021 ist der Grillwagen der Hähnchenbraterei Reuther wieder 

   zurück und wird alle zwei Wochen vor dem Feuerwehrgerätehaus in Geroldsgrün 

   stehen.

• Als Ersatz für den am 31.05.2021 in den Ruhestand gehenden Schulhausmeister 

   Erich Puff wurde zum 01.04.2021 Herr Andre Herpich eingestellt.

• Wiedereinsetzen der Edelkrebse in dem Weiher auf dem Freizeitareal Geroldsgrün. 

   Die Tiere wurden während der Bauarbeiten artgerecht in einem geeigneten 

   Gewässer gehalten. Nunmehr konnten sie wieder an ihren ursprünglichen Lebens-

   ort zurückgebracht werden. Ein Dank gilt Konrad und Dominic Lang, die sich um die 

   artgerechte Haltung der Tiere gekümmert haben.

•   Aufgrund der Corona-Pandemie informierte Bürgermeister Münch darüber, dass 

   das Sommerferienprogramm 2021 leider entfallen wird.

•    Die Gemeinde informiert, dass neben den örtlichen BRK Ortsgruppen seit kurzem 

   auch die Luitpold-Apotheke Testungen durchführt. Die BRK Ortsgruppen werden 

   künftig nur noch am Sonntag eine Testmöglichkeit am gemeindlichen Festplatz 

   anbieten. Somit entfällt der Mittwoch.

•   Die Gemeinderätin und dritte Bürgermeisterin Silke Horn (SPD) beantragt die 

   Einrichtung eines Gießkannenständers im Friedhof Langenbach.

•   Gemeinderat Tim Ströhlein (Die PARTEI) macht darauf aufmerksam, dass auf dem 

   Gelände des neuen Freizeitareals Geroldsgrün häufig Zigarettenkippen liegen und 

   bittet um die Aufstellung eines Aschenbechers.

• Gemeinderat Tim Ströhlein (Die PARTEI) zitiert aus einem anonymen Schreiben, 

   das er erhalten hat. Hier wird gebeten, im Kreuzungsbereich Burgsteinstraße/

   Faber-Castell-Straße einen Verkehrsspiegel aufzustellen.

•    Gemeinderat und Jugendreferent Tim Ströhlein (Die PARTEI) berichtet, dass der 

   am 13.06.2021 in Selbitz geplante „Weltkindertag“ des Kreisjugendrings Hof 

   aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden musste. Aus diesem Grund wird 

   in der Zeit vom 23. Mai bis 27. Juni 2021 ein „Weltkindermonat“ mit vielen kleineren 

   Aktionen veranstaltet. In dieser Zeit werden auch die BRK Bereitschaftsjugend 

   Steinbach, die Bergfreunde Hirschberglein und die Kärwagemeinschaft Gerolds-

   grün eine Schnitzeljagd bzw. eine Waldrally durchführen. Weiterhin kann in der Zeit 

   vom 19.05.2021 bis 21.05.2021 eine „Kinderferientüte“ im Rathaus der Gemeinde 

   Geroldsgrün abgeholt werden.

• Die Partei stellt einen Antrag auf Prüfung, inwiefern bei der anstehenden Neu-

   aufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Geroldsgrün zwei 

   zusätzliche Gebiete als Wohnbauflächen ausgewiesen werden können. 

Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht 
mehr der Geheimhaltung unterliegen
• Der Auftrag zur Durchführung der Straßensanierungsmaßnahme in Dürrenwaid, 

   Ortsstraße „zur Kirche“, wurde nach einer durchgeführten beschränkten 

   Ausschreibung an die Firma Lischke e.K. aus Helmbrechts vergeben.

•   „Die Scheune im Grünen - Freizeitareal Geroldsgrün“, für die Beschaffung von 

   Ausstattungsgegenständen wurden folgende Aufträge vergeben:

   - Beschaffung einer Kühlzelle – Fa. Genes aus Hof

   - Bestuhlung „Tenne“ und „Imbiss- und Außenbereich“ – Fa. designfunktion 

     Oberpfalz GmbH aus Amberg

   - Tischlerarbeiten – Fa. Griesbach aus Bobengrün

   - Kücheneinrichtung und Ausschank – Fa. Traumküche aus Marktrodach

   - Erstellung der Außenbeleuchtung – Fa. Eberlein aus Bobengrün

•    Auftragsvergabe zur Durchführung von Rissesanierungsmaßnahmen im Bereich 

      des Straßenunterhalts an die Firma ABS Meiler aus Wernberg-Köblitz

•   Auftragsvergabe zur Lieferung und Montage von zwei neuen Geräteraumtoren für 

   die Schulturnhalle an die Firma HERKULES

•   Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom 15.04.2021 zum Erlass eines 

   Halteverbots im „Steinbacher Weg“ im Bereich am Freizeitareal Geroldsgrün

•   Beschaffung weiterer Raumluftreiniger für die Lothar von Faber-Grundschule 

   Geroldsgrün von der Firma ULMAIR

Bauangelegenheiten
Folgende eingereichte Bauanträge wurden vom Gemeinderat aus städtebaulicher und 

ortsgestalterischer Sicht genehmigt:

•    Errichtung eines Wohnhausneubaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 46 der Gemarkung 

   Geroldsgrün, Marktstraße (11)

• Errichtung eines Wohnhausanbaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 158 der Gemarkung 

   Langenbach, Alte Schulstraße 18

• Teilweise Nutzungsänderung eines landwirtschaftlichen Gebäudes in eine Garage 

    auf dem Grundstück Fl.Nr. 761 der Gemarkung Geroldsgrün, Schwarzenbacher 

    Str. 44

Festsetzung der Wahlhelferentschädigung und Benennung der Stimmbe-
zirke für die Bundestagswahl 2021
Für die bevorstehende Bundestagswahl wird die Gemeinde Geroldsgrün zwei Brief-

wahlbezirke und vier Urnenwahlbezirke (Geroldsgrün, Langenbach, Steinbach und 

Dürrenwaid) einrichten. Die Erfrischungsgelder für die Wahlhelfer werden auf 30,00 € 

je Wahltag festgesetzt.

Zuschussantrag des FCR Geroldsgrün für die Sanierung und Erweiterung 
der Flutlichtanlage auf dem vereinseigenen Sportgelände in Geroldsreuth
Aufgrund der aktuell gültigen Sportförderrichtlinie der Gemeinde Geroldsgrün, wird 

dem FCR Geroldsgrün für die Sanierung und Erweiterung der Flutlichtanlage ein 

Zuschuss in Höhe von rd. 995,00 € in Aussicht gestellt. Die Auszahlung erfolgt nach 

Vorlage der Schlussrechnungen.

Bewerbung der Gemeinde Geroldsgrün für 
den „Frankenwald Wandermarathon 2022“
Der Frankenwald Tourismusverband richtet alle Jahre den sogenannten „Frankenwald 

Wandermarathon“ aus. Dieses Erlebnis-Wanderevent lockt rd. 500 bis 600 Teilnehmer 

aus ganz Deutschland auf die jeweils ausgewählte anspruchsvolle 42 km lange Strecke. 

Der „Frankenwald Wandermarathon“ ist in der Vergangenheit zu einer echten Erfolgs-

geschichte geworden, die bundesweite Strahlkraft hat und in der Wanderszene eine 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 10.05.2021

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

In Geroldsgrün werden für die 

Kinder und Jugendlichen drei 

Veranstaltungen organisiert. 

Die Bergfreunde Hirschberglein 

veranstalten am Sonntag den 

23.5.2021 für alle vorangemelde-

ten Kinder eine Schnitzeljagd

Schnitzeljagd um die Franken-

warte

Start: 13. 00 Uhr

Familie Browa

Hirschberglein 22 

95179 Geroldsgrün 

Infos unter : 0173/4136508

Wir werden verschieden Zeiten 

angeben und es soll Coronakon-

form sein, also Maske, Abstand, 2 

Personen (Kinder unter 14 so wie 

geimpfte und genesene Personen 

sind davon ausgeschlossen)

Bitte bringt eine Stofftasche mit.

Getränke können vor Ort erwor-

ben werden

Weiterhin gibt es noch eine 

Schnitzeljagd der BRK Bereit-

schaftsjugend Steinbach ab 

23.5.2021 sowie eine Dorf- und 

Waldrellye der Kärwagemein-

schaft Geroldsgrün am 

30.5.2021.  

Weltkindermonat

Wir laden euch recht herzlich zu einer Schnitzeljagd in Steinbach 

ein. Der Start ist am Fußballplatz in Steinbach – Ziel ist unser Depot 

(Alte Schule).

Vom 23.05. – 06.06.2021 steht die Schnitzeljagd zur Verfügung. 

Mitzubringen sind Block, Stift, festes Schuhwerk

Mehr Informationen auch auf der Facebook Seite der BRK-Bereit-

schaft Steinbach. 

Schnitzeljagd der 
Bereitschaftsjugend Steinbach

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Trotz oder gerade wegen Corona: 

Einsatzbereitschaft der Feuerwehr 
Steinbach weiter erhöht

digen Umbauarbeiten, inkl. eini-

ger neuer beziehungsweise 

zusätzlicher Halterungen wur-

den ohne große Fragen von der 

Bau- und Kunstschlosserei 

Meister durchgeführt. 

Bürgermeister Stefan Münch 

bedankte sich bei den beiden 

Inhabern Ralf Kremer und 

Roland Meister für die tolle 

Unterstützung der Feuerwehr in 

Steinbach. Beides schone den 

Gemeindehaushalt und verdiene 

den ausdrücklichen Dank der 

gesamten Bevölkerung! Kom-

mandant Hans-Jürgen Lang und 

Vorsitzender Matthias Rank 

unterstrichen die Nähe der bei-

den Firmen zu ihrer Feuerwehr: 

neben der Mitgliedschaft im Ver-

ein konnten die Staamicher 

Feuerwehrler schon häufig 

Unterstützung in Empfang neh-

men. mh

Internet: www.ffw-steinbach.de

unwegsamen Gelände bewährt. 

Der Rucksack ist aus hochwerti-

gem Nylongewebe gefertigt und 

verfügt über einen flexiblen und 

austauschbaren Innentank aus 

strapazierfähigem Planengewe-

be mit einem Fassungsvermögen 

von 19 Litern. Dank zusätzlicher 

Laschen und Schlaufen lassen 

sich weitere Ausrüstungsgegen-

stände (zum Beispiel Axt) an dem 

Rucksack befestigen. Auch die 

Löschlanze mit doppelter Funk-

tion (also Druck in beiden Rich-

tungen) lässt sich sicher am 

Rucksack fixieren.

Diese neuen Gerätschaften sowie 

weitere Ergänzungen der Ausrüs-

tung durch die Vereinskasse – 

unter anderem  ein Akkuschrau-

ber zur Ergänzung des Türöff-

nungssatzes – machten es auch 

notwendig, das ein oder andere 

Ausrüstungsteil im Fahrzeug 

umzuziehen. Die dafür notwen-

In den letzten Wochen konnte 

sich die Feuerwehr Steinbach 

gleich über zwei Unterstützun-

gen aus der dörflichen Wirtschaft 

freuen.

Aufgrund der inzwischen länger 

anhaltenden Trockenperioden 

der letzten Jahre kommt es ver-

mehrt zu Flächen- und Wald-

bränden, auch im Frankenwald. 

Nachdem hier sehr oft jede Minu-

te zählt, um Entstehungsbrände 

noch wirksam zu bekämpfen, 

entschied sich der örtliche Forst-

betrieb Holzeinschlag Kremer die 

Feuerwehr in Steinbach mit zwei 

Löschrucksäcken auszustatten.

Nach kurzer Sondierung ver-

schiedener Angebote entschied 

man sich nach Rücksprache mit 

Kreisbrandrat Reiner Hoffmann 

für Rucksäcke der Firma Dönges. 

Die leichten und robusten Lösch-

rucksäcke haben sich besonders 

für die Brandbekämpfung in 

Zum ersten Mal am Tisch des Herrn

In der festlich geschmückten Langenbacher St. Lukaskirche feierten 

mit einem Gottesdienst drei junge Christen ihre grüne Konfirmation. 

Sie gingen erstmals an den Tisch des Herrn und erneuerten das Tauf-

versprechen, das einmal ihre Paten für sie abgeben hatten. Den Got-

tesdienst zelebrierte Pfarrer Horst Bergmann. Unser Bild zeigt ihn mit 

(von links) Max Dick, Mailin Browa und Jonas Röstel

Grüne Konfirmation in Steinbach

In der Steinbacher Johanneskirche feierten am Sonntag vier Mäd-

chen und zwei Jungen mit einem Festgottesdienst ihre grüne Konfir-

mation. Unter Corona-Bedingungen war vieles anders: Abstand, 

FFP2-Masken und nur eine bestimmte Anzahl an Gottesdienstbesu-

chern die Einschränkungen im Gotteshaus und kulinarisches Verwöh-

nen in einem Gasthaus war leider auch nicht möglich. Unser Bild zeigt 

(von links) Luisa Stöcker, Philipp Kremer, Sophie Lindig, Nico Zintl, 

Katharina Schiewer und Hannah Herpich mit Pfarrer Dominik Ritt-

weg. 

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Wir suchen für den Bereich
der Marktgemeinde BAD STEBEN eine/n

AUSTRÄGER/IN  
der/die bei Bedarf als Springer eingesetzt werden würde.  

Interessenten melden sich bitte bei Familie Haubner

Telefon: 09282/7294 oder 0170/7364947

Interessenten melden sich bitte 
bei Familie Haubner

Telefon: 0 92 82 / 72 94 oder 01 70 / 7 36 49 47

Wir suchen ab Juni  
für das Verteilgebiet in DÜRRENWAID

AUSTRÄGER / -IN
für das Amtsblatt »WIR im Frankenwald«
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch 08.00-12.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 

Redaktion allgemeiner Teil: 

Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags

 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof

Gesamtauflage: 16 000;

Titelfoto: Blutspende in Berg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Herrn Reinhardt Heinrich (Berg)

zum 85. Geburtstag am 24.05.2021

Frau Christine Fränkel (Berg)

zum 70. Geburtstag am 28.05.2021

Frau Barbara Tröger (Steinbühl)

zum 85. Geburtstag am 29.05.2021

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Wir bitten dringend um Vorbestellung entweder per Telefon oder Email oder auf der 

Homepage der Gemeinde Berg!

Wiesenfestbier jetzt vorbestellen! 

Das Bild zeigt die Bierverkaufsfahrt beim Stopp in Eisenbühl im letzten Jahr. 

Aufgrund der Kanalbaumaßnahme kann die Firma Böhme ab dieser Woche, KW 20, die 

einzelnen Häuser in Hadermannsgrün nicht mehr anfahren, um die Mülltonnen zu lee-

ren.

Es werden ab Freitag, 21. Mai, zwei Sammelstellen angefahren, nämlich Abzweig 

Hadermannsgrüner Straße und Abzweig Staatsstraße/ Von-der-Grün-Straße. 

Wer nicht in der Lage ist, seine Mülltonne(n) an die Sammelstellen zu bringen, muss sie 

bis jeweils Donnerstag, 12 Uhr, vor die Haustür stellen. Der gemeindliche Bauhof sam-

melt die Mülltonnen ein, bringt sie zu den Sammelstellen, wo sie am Freitag geleert wer-

den und im Anschluss durch den Bauhof wieder zu den Eigentümern gebracht werden.

 

Die Mülltonnen sind UNBEDINGT MIT NAME, STRASSE, UND
 HAUSNUMMER ZU BESCHRIFTEN!

Dies gilt ab Donnerstag, 20. Mai, 12 Uhr!

Wir bitten um Beachtung!

Gemeinde Berg 

Wichtige Information für alle 
Hadermannsgrüner!
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dass der Name Fankhänel über 
viele Jahrzehnte eng mit der BRK-
Bereitschaft und dem Dienst 
beim Roten Kreuz verbunden ist. 
„Schon der Vater Klaus Fankhä-
nel war BRK-ler durch und 
durch“, wusste Rubner. „Zahllose 
Veranstaltungen im Berger Win-
kel wären ohne den ehrenamtli-
chen Einsatz von Stefan Fankhä-
nel und seines BRK-Teams nicht 
vorstellbar gewesen“, betonte 
Rubner und erinnerte an die 
Unterstützung bei den Wiesen-
feste und in jüngster Zeit auch bei 
den Teststationen. „Du hast eine 
erfolgreiche Jugend aufgebaut 
und kannst beruhigt dein Amt in 
jüngere Hände legen, denn diese 
sind dank deiner Ausbildung und 
Motivation auch willens und in 
der Lage das Amt an vorderster 
Front zu übernehmen“, sagte 
Bürgermeisterin Rubner und 
überreichte mit großen Dank für 
das jahrzehntelange Ehrenamt 
an Stefan Fankhänel eine blühen-
de Pflanze zur Einstimmung auf 
mehr Zeit für das Hobby. 

INFO: Die neue Leitung der 

Bereitschaft Berg setzt sich 

wie folgt zusammen: Leitung: 

Lukas Berger, Stellvertreten-

de Leitung: Manfred Resch, 

Leitung Sanitätsdienste: Ben-

jamin Breuer und Lena Pawlik, 

Leitung soziale Dienste: 

Christina Fankhänel und Nadi-

ne Hofmann-Schmidt, Leitung 

Jugendarbeit: Elisa Linke und 

Beate Kropf und Bereit-

schaftsärztin Birgitt Lucas

Team hinter der Bereitschaftslei-
tung weiß. „Sein Stellvertreter ist 
weiterhin Manfred Resch und auf 
dessen Erfahrung kann er bauen 
wie auch auf die Unterstützung 
der gesamten Bereitschaft“, versi-
cherte Stefan Fankhänel. 
Lukas Berger gehört seit fünf Jah-
ren der Bereitschaft an, engagiert 
und mit Einsatzwillen. Der 20-
Jährige ist gelernter Kinderpfle-
ger und arbeitet im TPZ in Hof. 
Zudem hat er seine Ausbildung 
als Fachsanitäter erfolgreich 
gemeistert und auch die des 
Truppführers. 
Bürgermeisterin Patricia Rubner 
dankte Stefan Fankhänel für das 
lange ehrenamtliche unentgeltli-
che Engagement und die Über-
nahme der Verantwortung an 
vorderster Stelle. Sie erinnerte, 

und Material“, bilanziert Fankhä-
nel, der an die neue Garage gleich 
nebenan für das SEG-Fahrzeug 
erinnert und an das neu in Dienst 
gestellte HvO-Fahrzeug im Jahr 
2017. 
„Ein weiteres besonderes Ereig-
nis war die Meldung an den BRK-
Kreisverband Hof unserer neu 
gegründeten Bereitschaftsjugend 
im Jahr 2016“, bilanzierte Fank-
hänel, der um die Wichtigkeit der 
Jugendarbeit weiß. „Aktuell zäh-
len wir sechs junge BRK-ler.“
 Nach dem Blick zurück in 20 Jah-
re erfolgreiche Arbeit gab es auch 
einen Blick in die Zukunft. „Lukas 
Berger ist engagiert und ich bin 
mir sicher, dass er die Bereit-
schaft erfolgreich weiterführen 
wird“, versichert Stefan Fankhä-
nel, der auch um das engagierte 

und ergänzt, dass 2007 der För-
derverein „Helfer vor Ort Berg“ 
gegründet wurde. 
Ein besonderes Ereignis stellte im 
Jahr 2006 die Stationierung des 
Einsatzfahrzeuges der Schnellen 
Einsatzgruppe (SEG) dar und im 
Jahr 2007 die Fahrzeugübergabe 
der Raiffeisenbank Berg-Bad Ste-
ben an die Helfer vor Ort. Mehr 
Arbeit und Einsätze kam 2008 für 
die HvO durch die Betreuung der 
Nachbargemeinde Issigau hinzu.
 2010 erfolgte der Umzug der 
BRK-Räumlichkeiten von der 
Schule in die Notunterkunft 
Gottsmannsgrün im Eiskeller. 
„Glücklicherweise nur für kurze 
Zeit, denn seit 2011 haben wir 
aber Räume im BergDoc und füh-
len uns hier sehr wohl, haben 
genügend Platz für Unterrichte 

Nach 20 Jahren, zehn als stellver-
tretender Bereitschaftsleiter und 
zehn als Bereitschaftsleiter, legte 
Stefan Fankhänel die Geschicke 
der 60 Mitglieder zählenden 
BRK-Bereitschaft in jüngere Hän-
de. Er selbst wird aber „seiner“ 
Bereitschaft nach wie vor mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. „Jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt für eine 
Übergabe, ich bin noch fit und 
kann meinen Nachfolger ein-
arbeiten“, erklärt Stefan Fankhä-
nel, der auf 41 Jahre BRK-Mit-
gliedschaft blickt und in seinen 
20 Jahren Ehrenamt an vorders-
ter Front einiges mitgestaltete.
 Fankhänel begann seine Stellver-
tretertätigkeit 2001 unter der Lei-
tung von Brigitte Müller. Er erin-
nert an das Schneechaos im Jahr 
2002 als die A9 „dicht war“ und in 
Berg eine Notunterkunft mit 
Betreuung für die „Gestrandeten“ 
eingerichtet werden musste. 
2004 feierte die BRK-Bereitschaft 
ihr 75-jähriges Bestehen und im 
Jahr darauf startete man  gemein-
sam mit der Feuerwehr Berg am 
1. Oktober die „Helfer vor Ort“ 
(HvO). 
Stefan Fankhänel erinnert, dass 
der erste Einsatz des HvO-Teams 
am 2. Oktober 2005 in Berg um 
9.21 Uhr gleich mit einem Heli-
koptereinsatz über die Bühne 
ging. „Das war zum Start gleich 
ganz großer Bahnhof“, schmun-
zelte Fankhänel, der bis jetzt zum 
Team der aktuell acht aktiven 
HvO-ler zählt. „Die Feuerwehrler 
stieg übrigens 2010 aus dem 
gemeinsamen HvO-Dienst wie-
der aus“, erinnerte Fankhänel 

Der langjährige Leiter der Bereitschaft gibt sein Amt in jüngere Hände –  Lukas Berger ist der Neue

Generationswechsel beim Roten Kreuz in Berg

Generationswechsel bei der BRK-Bereitschaft Berg: Unser Bild zeigt (von links) den neuen Bereitschaftsleiter 

Lukas Berger, den scheidenden Stefan Fankhänel und Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

neue Mitarbeiter in die abwechs-
lungsreichen Tätigkeiten ein. 
Zusätzlich agiert Yvonne Heinig 
auch als Service-Managerin. Aus 
Anlass des Jubiläums gratulierte 
die Bayerische Staatsministerien 
für Familie, Arbeit und Soziales, 
Carolina Trautner, mit einer 
Ehrenurkunde. Die betriebliche 
Feier wird, bedingt durch die 
aktuellen Kontaktbeschränkun-
gen, nachgeholt. „Wir bedanken 
uns für die lange Betriebstreue 
und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit“, betonte 
Geschäftsführer Michael Vogler.

Seit 30 Jahren arbeitet Yvonne 
Heinig aus Pausa bei der Albert 
& Michael Vogler GmbH – Brü-
ckenrasthaus Frankenwald in 
Rudolphstein. Yvonne Heinig 
begann im Mai 1991 als Mit-
arbeiterin in der Tank- Rastanla-
ge. Im damaligen Bedienungs-
restaurant arbeitete sie am 
Getränke- und Kuchenbüffet, 
später zusätzlich im Shop und 
seit 2003 an den Kaffeebars und 
in den Shops. Seit 2010 ist die 
Jubilarin Teamleiterin von Sys-
temgastronomie und Kaffeebar 
und führt beispielsweise auch 

Dank der seit Jahren bestehenden Unterstützung der DEKRA Bayreuth, konnte vergangene Woche  

durch Herrn Hühne den Kindern der Jakobus-Kita Berg  eine große Menge roter Kappen zum Schutz vor 

starker Sonnenstrahlung im Sommer überreicht werden. Wir bedanken uns herzlichst bei Herrn Hühne 

und der DEKRA für die tolle Unterstützung.

Dekra spendet Sonnenschutzkappen an die Jakobus-Kita

Betriebsjubiläum im Brücken-
rasthaus Frankenwald: Yvonne 
Heinig ist seit 30 Jahren dabei
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 09.06.2021, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 08.06.2021 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Wertstoffinseln-Stellplätze für Glas- und Leichtstoff-
container und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

Sportplatzweg (Altkleider)

vorübergehend Erlenweg

Standorte Issigau:
Festplatz / Schulstraße

Friedhofsweg

Eichensteiner Straße

Zollstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Geburtstagsjubiläen

92. Geburtstag am 16.05.2021

Hannelore Funk, Torstraße 15, Lichtenberg

85. Geburtstag am 17.05.2021

Irmgard Kropf, Am Bühl 7, Issigau

Herzlich gratuliert die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg nachträglich!

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.
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Geschäftszeiten 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der beiden Mitgliedsgemeinden,

die wieder gestiegene Ansteckungsrate der Viruskrankheit und die starke Zunahmen 

der Fallzahlen haben uns dazu gezwungen, den Besucherverkehr in den beiden Rathäu-

sern Lichtenberg und Issigau erneut einzuschränken. Zu Ihrem Schutz, zum Schutz der 

Beschäftigten und um die Funktionstüchtigkeit der Verwaltung zu gewährleisten sind 

diese Beschränkungen leider notwendig.

Bitte suchen Sie die Rathäuser nur dann persönlich auf, wenn es unbedingt nötig ist. 

Vereinbaren Sie vorher mit den zuständigen Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeitern 

telefonisch einen Termin. Viele Angelegenheiten können auch telefonisch, per E-Mail 

oder online geklärt werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass ohne vorherige 

Vereinbarung kein Besucherverkehr möglich ist!

Sie erreichen uns unter folgenden Rufnummern: 

Rathaus Lichtenberg

Montag bis Freitag: 08.00 bis 12.30 Uhr

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Homepage: www.vg-lichtenberg.de

Einwohneramt und Allgemeine Verwaltungsdienstleistungen: 09288/9737 0

Kasse: 09288/9737 30  o. 11

Bauangelegenheiten: 09288/9737 31

Hauptamt: 09288/9737 97

Geschäftsleitung: 09288/9737 10

Rathaus Issigau

Montag bis Freitag: 08.15 bis 12.30 Uhr

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Homepage: www.vg-lichtenberg.de

Einwohneramt und Allgemeine Verwaltungsdienstleistungen: 09293/301

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Mittwoch, 26.05.2021 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 01.06.2021 Leerung der  Bio- und Papiertonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 21.05.2021 Leerung der Biotonne

Samstag, 29.05.2021 Leerung der Restmülltonne
Ehejubiläum

Goldene Hochzeit am 22.05.2021

Brigitte & Reinhard Polig, Ulmenstraße 1, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!
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Aus Lichtenberg

designt. 
In gemeinsamer Absprache von 
Stefan Eckardt, Christoph Klasen 
und der Fachfrau Elke Törpel 
erfolgte die Umsetzung mit Bera-
tung für die Farbauswahl. Bei den 
Auftritten werden die Mönche 
übrigens weiterhin jeder sein 
individuelles Liederbuch nutzen. 
„Das hat gerade beim Burgfest 
einen besonderen Charme“, 
bilanziert der Vorsitzende der 
Burgfreunde. Übrigens für die 
nicht Lateinkundigen die 
Namensfindung der Bibamus-
Mönche, deren Gemeinschaft im 
Jahr 2003 gegründet worden ist. 
Der Sinnspruch „Ergo Bibamus“ 
stammt demnach aus einem mit-
telalterlichen Trinklied aus der 

darunter auch zwei Weihnachts-
lieder, in für alle gleicher Reihen-
folge mit Inhaltsverzeichnis ein-
geordnet werden. „Aktuell sind 
wir 13 Mönche, aber es können 
gerne mehr werden“, wirbt der 
Vorsitzende der Burgfreunde Ste-
fan Eckardt für Neuzugänge. „Wir 
hoffen, dass in diesem Jahr 
zumindest wieder Singstunden 
im Außenbereich mit Abstand 
möglich sein werden“, erklärt die 
Chorleiterin und erinnert weh-
mütig an nur eine mögliche Sing-
stunde im vergangenen Jahr zwi-
schen den Lockdowns bei einem 
der Mönche im Garten. Das Bild-
nis mit Schrift für den Golddruck 
„Frohlocket Ergo Bibamus“ hat 
übrigens Amelie Wendland 

Endlich Ordnung und kein langes 
Suchen mehr nach dem Lied auf 
der passenden Seite. „Bis wir 
immer mit der Singprobe begin-
nen konnten –  das hat gedauert, 
da jeder das angesagte Lied auf 
einer anderen Seite hatte und 
suchen musste“, erinnerte die 
Chorleiterin der Bibamus-Mön-
che von den Burgfreunden Lich-
tenberg Rena Achtel-Quel seuf-
zend und ist erfreut und dankbar 
zugleich, dass die Buchbinderei 
von Elke Törpel in Lichtenberg 22 
edle Liederübungsmappen kos-
tenfrei überreichte. Zwischen 
den mit Gewebe überzogenen 
und Golddruck versehenen Buch-
deckeln in A4-Format soll nun 
das Repertoire von 30 Liedern, 

Spende der Buchbinderei Elke Törpel 

Liedermappen für die 
Bibamus-Mönche

Liedersammlung Carmina Cleri-
corum und wurde zum Lieblings-
spruch von Papst Martin IV (1210 
bis 1285), der nach jeder Vollver-
sammlung der Kardinäle zu 
sagen pflegte „Was haben wir für 
die heilige Kirche Gottes gelitten, 
ergo bibamus“ –  lasst uns trinken. 
„Diesen Ausspruch hat Goethe in 
ein Gedicht übernommen, das 
später zu einem der bekanntesten 

Trinklieder wurde. Was lag also 
näher, wenn sich die Mönche auf 
dem Burgfest an den Tränken nie-
derlassen und das Trinklied „ 
Ergo Bibamus“ anstimmen. Und 
wer Sehnsucht nach dem Gesang 
der Bibamus-Mönche hat, der 
kann im „SAE-Geschenkeläd-
chen“ von Stefan Eckardt in der 
Lobensteiner Straße 2 in Lichten-
berg CD für zehn Euro erwerben. 

Unser Bild zeigt (von links) Stefan Eckardt, Elke Törpel und  Rena Achtel-

Quehl. 

Aus Issigau

Im Rahmen des Förderpro-
gramms BAYERN DIGITAL II sind 
nun auch die Ver- und Entsor-
gungseinrichtungen der Gemein-
de Issigau mit Tiefbrunnen, 
Hochbehälter und Abwasser-
messstation neben dem Wohn-
haus am Preußenbühl an das 
Glasfasernetz angeschlossen 
wurden und können mit einer 
Mindestleistung von 50 Mbit/s 
surfen. 
Es gibt eine 80-prozentige Förde-
rung vom Freistaat. Die Gesamt-

investition beläuft sich auf knapp 
550.000 Euro. Die Tiefbauarbei-
ten umfassen circa 18 Kilometer 
mit mehr als 29 Kilometer Glasfa-
serkabel. Es wird ein DSLAM 
gesetzt, 49 Anschlüsse ans Glas-
fasernetz sind ermöglicht. 
Die Anschlussarbeiten fanden in 
den Außenbereichen mit den 
Ortsteilen Griesbach, Eichen-
stein, Wolfstein sowie Kemlas 
und Unterkemlas und nun 
abschließend die oben genann-
ten Einrichtungen.

Schnelles Internet für Issigau
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Nunmehr 25 Jahre stehen die bei-

den Willkommenstafel „Grüß Gott 

in Issigau – Tor zum Frankenwald“ 

an den beiden Ortseingängen der 

Frankenwaldgemeinde, zugleich 

Mitteilung, dass in Issigau der 

Frankenwald beginnt, die Nach-

bargemeinde Berg noch zum Bay-

erischen Vogtland zählt. Doch war 

mit den Jahren nicht nur die 

Schriftfarbe verblasst, es hatte 

auch die Holzlasur durch die Wit-

terung ihren Schutz verloren. Die 

Willkommenstafeln hatten am 6. 

November 1996, Mario Köhler 

und der leider schon verstorbene 

Bernd Spörl gebaut und aufge-

stellt. Bernd Spörl war damals Vor-

sitzender des 1992 gegründeten 

Stammtisches „Obrendis“ und hat-

te Mario Köhler als gelernten Zim-

mermann um Hilfe gebeten. „Das 

war eine Aktion für Issigau“, erin-

nert Mario Köhler. Das langlebige 

Hartholz spendete damals Ludwig 

Geupel, Besitzer des Hartholzsä-

gewerkes am Ortsausgang in Rich-

tung Berg, dass es schon einige 

Jahre nicht mehr gibt. Auch den 

Stammtisch „Obrendis“ gehört der 

Vergangenheit an und auch dessen 

Stammlokal Gasthaus „Münch“. 

Dieses wurde im Rahmen der 

Dorferneuerung abgerissen. Letz-

ter Stammtischvorsitzender 

Michael Heimann erzählt, dass 

man auf dem Platz vorm Gasthaus 

Münch einen Maibaum aufstellte. 

„Das dürfte Mitte der 1990er Jahre 

gewesen sein und eigens fürs Mai-

Aus Issigau

Praxis Dr. med. Franziska Häußinger, Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, 
Tel. 09288 / 63 33
Bitte beachten Sie die aufgrund von Corona
  geänderten Sprechzeiten: 
Lichtenberg
Mo,  Mi.:              08.30 Uhr – 11.30 Uhr  
Do:          16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen
Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Di:                          08.30 Uhr – 11.30 Uhr; 16.30 – 18.30 Uhr
Fr.           08.30 Uhr – 11.30 Uhr
Möglichkeit zum Corona-Abstrich, insb. im Verdachtsfall:
Lichtenberg
Mo,  Mi:               11.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do:             18.00 Uhr – 18.30 Uhr
Berg
Di:                                                    11.30 Uhr – 12.00 Uhr; 18.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                                                                    11.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Corona-Schnelltest-Station Lichtenberg
durchgeführt von: 

TSV Turnhalle, Waldenfelsplatz 1, Lichtenberg
Mittwoch 16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
ACHTUNG: Am Pfingstwochenende werden am Samstag, den 

22. Mai 2021 von 13.30 Uhr – 15:30 Uhr die Testungen in

 Lichtenberg durchgeführt

Bitte bringen Sie zum Testen Ihren Personalausweis mit!

Ärztliche Versorgung
 in Lichtenberg und Issigau

Bayern zu. Mit dem Betrag wurde 

die Anschaffung des Kletterpar-

cours „Celina“ unterstützt.

 Darüber hinaus fanden auf dem 

Spielplatz noch eine 25 Meter 

lange Seilbahn, eine zweiteilige 

Balancierstrecke und eine Wippe 

für zwei oder vier Kinder Platz. 

Vom Altbestand verblieben das 

Schaukelgerüst mit drei Schau-

keln und der Kletterbogen. Nun 

können die Kinder nach Lust und 

Laune toben, tollen und turnen 

und sich gerade in der Corona-

Pandemie an der frischen Luft 

bewegen. 

Unter dem Titel „Spielplatzpro-

jekt 2020“ hat die Neugestaltung 

des Spielplatzes oberhalb der 

Mehrzweckhalle in der Schul-

straße bereits im vergangenen 

Fahrt aufgenommen, initiiert 

durch die Jugendbeauftragte der 

Gemeinde Issigau, Kristina Bay-

reuther, die für die Mädchen und 

Jungen ein neues Spieleparadies 

plante und um Spenden warb. 

Die VR-Bank Fichtelgebirge-

Frankenwald sicherte bereits im 

letzten Jahr eine Spende in Höhe 

von 6.000 Euro aus dem Rein-

ertrag des Gewinnsparvereins 

Spielplatzprojekt 2020: VR Bank spendet 6.000 Euro

Neues Spieleparadies für Issigau

Unser Bild zeigt die symbolische Scheckübergabe vom VR-Vorstand Christian Mandel (rechts) an Bürgermeis-
ter Dieter Gemeinhardt und im Hintergrund einige Kinder, die das neue Reich mit Freude nutzen.

Rundumerneuerung der  Willkommenstafeln

wieder in die Zukunft. Auch wenn 

es den Stammtisch nicht mehr 

gibt, die Mitglieder haben wir Issi-

gau eine bleibende Erinnerung 

hinterlassen. Diese hat nun eine 

Renovierung durch Abschleifen 

und Neuanstrich erhalten, ehren-

amtlich und unentgeltlich.  

baumfest hatte der Stammtisch 

damals sogar ein Festzelt gekauft“, 

erinnert Heimann und auch an die 

immensen Auflagen rund um Mai-

baum und Fest, sodass der Stamm-

tisch diese Veranstaltung wieder 

ad acta legte. Zum Maibaum wuss-

te Heimann, dass es sich um eine 

Wiederbelebung handelte, da es 

bereits in den 1940er Jahren einen 

Maibaum in Issigau gegeben 

haben soll. Übrigens haben sich 

die Stammtischmitgliedern kuli-

narischen Besonderheiten gewid-

met. „Alle vier Wochen haben wir 

unser geselliges Beisammensein 

im Stammlokal mit einem beson-

deren Gericht gekrönt wie bei-

spielsweise Kuheuter, Stierhoden 

und zur Weihnachtszeit Trut-

hahn“, erzählt Michael Heimann. 

Doch aus der Vergangenheit nun 

Bauhofmitarbeiter Thomas John beim Montieren. 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 23.05. Pfingstsonntag 10 Uhr:  Gottesdienst, bei schönem 
Wetter im Freien
Veranstaltungen der Pfingsttagung über den Youtube-Kanal

Pfingstmontag keine Gottesdienste in unserer Gemeinde – 
im TVO werden Veranstaltungen der Pfingsttagung um 9 
Uhr, 11 Uhr und um 14 Uhr ausgestrahlt

Ab sofort ist die Geroldsgrüner Kirche tagsüber von Dienstag 
bis Freitag zum persönlichen Gebet auf der Friedhofseite 
geöffnet

Im Fernsehkanal der AIG „kom TV Infokanal“ werden mehr-
mals täglich Gottesdienste aus dem Dekanatsbezirk Naila 
übertragen. Wer keine Möglichkeit hat, diesen Sender zu 
empfangen kann sich  gerne im Pfarramt Geroldsgrün mel-
den, es gibt nach wie vor die Möglichkeit eine CD oder einen 
USB-Stick vom Gottesdienst zu erhalten.

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Di. bis Fr.:  von 9 – 12 Uhr, Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr
Montags geschlossen! 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 23.5. Pfingstsonntag 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der 
Johanneskirche
Veranstaltungen der Pfingsttagung über den Youtube-Kanal
Pfingstmontag keine Gottesdienste in unserer Gemeinde – 
im TVO werden Veranstaltungen der Pfingsttagung um 9 
Uhr, 11 Uhr und um 14 Uhr ausgestrahlt

Die Steinbacher Kirche ist täglich zum persönlichen Gebet 
von 9-19 Uhr geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Pfingstsonntag, 23.05., 9.45 Uhr: Festgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 24.05., 9.45 Uhr: Festgottesdienst
mit Gedenken der Silbernen Konfirmation 

Adventgemeinde Langenbach
 Sa., 22.05., 9.30 Uhr:  Bibelgespräch; 10.30 Uhr:  Predigt – 
Walter Pohl

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So.,23.05. 9:30 UhrFestgottesdienst mit Hl. Abendmahl
(keine Kirchbusabholung), Mo, 24.05., 9.30 Uhr: Hauptgot-
tesdienst (keine Kirchbusabholung)
Die Silberne Konfirmation findet wegen den aktuell gelten-
den   Corona-Schutzmaßnahmen nicht statt.

Katholische Kirchengemeinde Berg

CVJM Naila

Die sinkenden Inzidenzwerte und die damit verbundenen 
Lockerungen der Beschränkungen ermöglichen es uns, die 
Öffnung unseres CVJM-Hauses unter Beachtung der gelten-
den Corona-Regeln vorzubereiten. Wann wir mit welchen 
Gruppen und Kreisen wieder starten, steht noch nicht fest. 
Aktuelle Infos gibt es auf unserer Webseite www.cvjm-nai-
la.de. 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V. YouTube: Benjamin e.V.
Internet: benjamin-ev.eu

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Sa., 22.05., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht – Lutherkir-
che
So., 23.05., 9.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl; 
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Mo., 24.05., 9.30 Uhr: Festgottesdienst
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 21.05., 16.15 Uhr:  Andacht - Orgelträume; So.23.05.
16 Uhr:  Hochamt, Mo.24.05., 16.15 Uhr: Pfingst-Träume 
Do.27.05., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.28.05., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 23.05., 8.30 Uhr: Festgottesdienst

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,23.5.,Pfingstsonntag: 9,Eisenere und Diamantene Kon-
firmation mit anschl. Friedhofsgang. Nur für angemeldete 
Eiserne und Diamantene mit Angehörigen,10 Uhr: Friedhofs-
gang der Gandenen,10.30  Uhr: Gnaden Konfirmation. Nur 
für angemeldete Gnadene und Angehörige. Für alle: Pfingst-
tagung 
Bobengrün: jedoch nur online, www. CVJM Bobengrün.de
Mo.,Pfingstmontag: 24.5.,kein Gottesdienst!! Möglichkeit 
zum Nachhören der Pfingsttagungsvorträge  online.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,23.05.,10 Uhr: Gottesdienst am Pfingstsonntag
Mo.,24.05.,10 Uhr: Gottesdienst am Pfingstmontag

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,23.5.,Pfingstsonntag: 10 Uhr: Gottesdienst unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften und mit begrenzter 
Teilnehmerzahl,Pfingsttagung Bobengrün: jedoch nur online, 
www. CVJM Bobengrün.de
Mo.,Pfingstmontag: 24.5.,kein Gottesdienst!! Möglichkeit 
zum Nachhören der Pfingsttagungsvorträge 
online.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.23.05., 9 Uhr:  Hochamt 
Di.25.05., 18 Uhr:  Maiandacht 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Am Sonntag, 23.5. (Pfingstsonntag) findet kein Gottesdienst 
in der Jesusgemeinde statt (auch nicht online).
Herzliche Einladung zur online Pfingsttagung in Bobengrün.
  
Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 23.05., 9.30 Uhr Gottesdienst „Was bringt die Zukunft?“ - 
Teil 7
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Coronabedingt finden zur Zeit keine Gottesdienste statt.  
Es gibt aber die Möglichkeit, über das Internet EmK 
Gottesdienste in Deutschland zu sehen und zu hören. 
(https://www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-
zeiten/)

Go-Church Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
So., 23.05. Pfingstsonntag, 10  Uhr : Gottesdienst mit Diakon 
Dommler; Stadtkirche Naila: Präsenzgottesdienst und Live-
Übertragung über YouTube: ev. Kirche Naila
Mo., 24.05. Pfingstmontag, 10  Uhr : Gottesdienst mit Prädikan-
tin Andrea Scherer, Stadtkirche Naila
Präsenzgottesdienst und Live-Übertragung über YouTube: ev. 
Kirche Naila
Di., 25.05., 15  Uhr -18  Uhr: Gemeindebücherei geöffnet!
Bitte um Einhaltung der Hygienevorschriften, Evang. Gemein-
debücherei
Do., 27.05., 15  Uhr – 18  Uhr: Gemeindebücherei geöffnet!
Bitte um Einhaltung der Hygienevorschriften, Evang. Gemein-
debücherei

Der Gottesdienst findet als Präsenzgottesdienst in der Stadtkir-
che statt. Zusätzlich Live-Übertragung über www.naila-evange-
lisch.de oder  YouTube-Kanal: ev. Kirchengemeinde Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Pfingstsonntag, 23.05., 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. Her-
bert Klug, Christuskirche
Bei entsprechenden Witterungsverhältnissen ist der Gottes-
dienst vor der Kirche. Pfingstmontag, 24.05., kein Gottesdienst!
Die Christuskirche ist tagsüber jeweils von 9 - 18 Uhr ‚Offene 
Kirche’.
Die Jubelkonfirmation (Nachholtermin von 2020!) wurde auf 
Sonntag, 25.07., verschoben. Die Jubelkonfirmation des laufen-
den Jahrganges 2021 wird am Sonntag, 13.06. sein!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 23.05. Pfingstsonntag, 9  Uhr : Gottesdienst in Culmitz : mit 
Diakon Dommler, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
So.,  23.5.,  9 Uhr: Frischluftgottesdienst zu Pfingsten auf dem 
Friedhofsgelände; 20 Uhr:  Public-viewing der „Jesus-night“ von 
der Pfingsttagung vor der Marlesreuther Kirche
Mo., 24.5., 9 Uhr:  Frischluftgottesdienst auf dem Friedhofsge-
lände
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr; 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,23.05.,9 Uhr: Gottesdienst am Pfingstsonntag
Mo,24.05. Die Pfingsttagung in Bobengrün auf TV Oberfranken: 
9 und 11 Uhr Waldgottesdienst und 14 Uhr Festversammlung.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr., 21.05., 19 Uhr:  Andacht Pfingstnovene Tag 8, Sa.22.05.
16.45 Uhr: Rosenkranz , 19 Uhr:  Andacht Pfingstnovene Tag 9 
So.23.05., 10.30 Uhr: Hochamt, 14.30 Uhr: Feierliche Maian-
dacht; Mo.24.05., 10.30 Uhr:  Festamt ; Mi.26.05., 8.30  Uhr: 
Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Die Gottesdienste können im Moment nicht live besucht wer-
den. Deshalb jeden Sonntag um 18.00 Livestream-Gottes-
dienst auf dem Youtube-Kanal „LKG Naila“. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Coronabedingt finden zur Zeit keine Gottesdienste statt. 
Es gibt aber die Möglichkeit, über das Internet EmK 
Gottesdienste in Deutschland zu sehen und zu hören. 
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Fr. 21.05.2021 per Videokonferenz, 19  Uhr u.A. Besprechung 
4.Mose 32+33; sowie „Vertreibt alle Bewohner des Landes“, 
außerdem: „Warum billigte Jehova damals Kriege der Israeli-
ten?“. Zum Abschluss „Die reine Anbetung Jehovas wiederher-
gestellt“ Teil 3, Kap.8 Abs. 23-27 und Kasten 8B
Am Sonntag, den 23.05.1 hören alle um 09.30 Uhr den Vortrag 
über Zoom mit dem Thema: Wissenschaft oder Bibel - worauf 
stützt sich meine Hoffnung?. Danach besprechen sie interaktiv 
das Thema „Wie die Bibel uns Kraft geben kann“.

Wer Interesse hat, die Gedanken am Telefon oder per Video-
konferenz zu verfolgen, wendet sich bitte an einen Zeugen 
Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 09282/963229

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So. 23.05. 9.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten 
Der Gottesdienst an Pfingstmontag entfällt !

Ab sofort wird jeden Sonntag der Gottesdienst in der Johan-
neskirche Lichtenberg aufgezeichnet und ist dann ab späten 
Nachmittag  auf der  Internetseite www.kirchengemeinde-lich-
tenberg.de verfügbar. 

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
Pfingstsonntag, 23.05., 9 Uhr, Gemeindehausgarten, Pfarrer 
Herbert Klug. Bei ungünstigem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche mit entsprechend begrenzter Teilnehmer-
zahl statt.
Pfingstmontag kein Gottesdienst
Sonntag, 30.05., 9 Uhr, Gemeindehausgarten, Pfarrer i.R. 
Binding. Bei ungünstigem Wetter findet der Gottesdienst in 
der Kirche mit entsprechend begrenzter Teilnehmerzahl 
statt.
Sonntag, 06.06., 9 Uhr, Gemeindehausgarten, Dekanatsju-
gendreferent Hasch. Bei ungünstigem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche mit entsprechend begrenzter 
Teilnehmerzahl statt.

Streu keine Lügen 
über deinen Bruder 
aus und auch nicht 

über deinen Freund.

Quelle: Altes Testament. 
Das Buch Jesus Sirach (#Sir 7,13)
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